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Unsere Zentrale
und auch
Schlachtstätte
Kleingemünd
Bergstr.8
Tel.: 92 23 0

Ziegelhausen
Kleingemünder
Str. 1
Tel.: 3 89 87 24

Unsere Spezialitäten sind:
Freundliches und qualifiziertes Personal, Tagesessen

Ausgesuchtes, sehr gut abgehangenes Steakfleisch und Festtagsbraten in Spitzenqualität aus eigener
Schlachtung und aus der Region, vom Kalb, Schwein, Rind und Lamm

Hausgemachte rohe u. gekochte Schinken, Dosenwurst
Hausgemachte Maultaschen, Markklößchen, Lasagne, Leberknödel

Das schnelle Glas: Hausgemachtes Essen und Fonds in Gläsern
Kalte Platten und fertige Braten ab 10 Personen, Fingerfood-Buffet ab 15 Personen

BARF - Tiergerechtes Rohfutter aus eigener Schlachtung, tiefgekühlt (demnächst wieder)
Speisepläne und aktuelle Angebote finden Sie auf 

www.metzgerei-unger.com

Zu Ostern frisches Lammfleisch aus Lobenfeld 
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Gottesdienste

Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Schlierbach

Palmsonntag 28. März 2021
AM VORABEND	 Samstag, 27.03.
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche, Eucharistiefeier [Sebastian 

Feuerstein] (Thomas Werner)
17.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

AM TAG	 Sonntag, 28.03.
8.30 Uhr	 St. Peter Peterstal, Eucharistiefeier [P.Benedikt]
9.30 Uhr	 St. Laurentius, Eucharistiefeier [Tomas Rutte]
11.00 Uhr	 Jesuitenkirche, Eucharistiefeier [Alexander Czech]
11.00 Uhr	 St. Anna, Eucharistiefeier in polnischer Sprache
11.00 Uhr	 St. Teresa, Eucharistiefeier [Sebastian Feuerstein]
16.00 Uhr	 Stift Neuburg Outdoor-Familienwortgottesdienst 
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche, Eucharistiefeier [Thomas Rutte]
Dienstag 30.03.
12.05 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier
Mittwoch 31.03.
18.00 Uhr	 Jesuitenkirche ‚Weniger ist mehr‘ – Meditativer 

Kurzgottesdienst 
Gründonnerstag 01.04.
19.30 Uhr	 St. Teresa Messe vom Letzten Abendmahl 

[Thomas Rutte] 
20.00 Uhr	 Jesuitenkirche Messe vom Letzten Abendmahl 

[Alexander Czech]  
Ölbergandacht in der Krypta bis 22 Uhr 

Karfreitag 02.04.
10.00 Uhr	 Jesuitenkirche Beichtgelegenheit (bis 12 Uhr)
11.00 Uhr	 Jesuitenkirche Stationen-Kreuzweg für Familien 

rund um die Jesuitenkirche (bis 13 Uhr) 
15.00 Uhr	 Die Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi  

Jesuitenkirche [Johannes Brandt]  
St. Laurentius [Thomas Rutte]  
St. Teresa [Alexander Czech]

18.00 Uhr	 Jesuitenkirche Alternativer Karfreitagsgottesdienst 
[Christian Mario Hess/Mirjam Umhauer]

Samstag 03.04. 
8.30 Uhr	 Jesuitenkirche Trauermette

Ostern – Hochfest der Auferstehung des Herrn 4. April 2021 
DIE FEIER DER OSTERNACHT Samstag 03.04. 
18.00 Uhr	 Figurenhof (Jesuitenkirche) Familienandacht am 

Osterfeuer [Donate Taufenbach] 
19.30 Uhr	 St. Peter Peterstal Feier der Osternacht 

[P.Benedikt]
21.00 Uhr	 St. Teresa Feier der Osternacht [Chinedu Nweke] 
21.30 Uhr	 St. Laurentius Feier der Osternacht [Thomas Rutte]
21.30 Uhr	 Jesuitenkirche Feier der Osternacht [Alexander 

Czech] – Beginn in der ev. Heiliggeistkirche 
AM TAG Sonntag 04.04. 
11.00 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier [Johannes Brandt] 
11.00 Uhr	 St. Laurentius Eucharistiefeier [Thomas Rutte] 
20.00 Uhr	 Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst 
Ostermontag 05.04 
8.30 Uhr	 St. Peter Peterstal Eucharistiefeier [P.Benedikt]
11.00 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier [Christian Mario 

Hess] 
11.00 Uhr	 St. Teresa Eucharistiefeier [Alexander Czech] 
16.00 Uhr	 Stift Neuburg Outdoor-Familienwortgottesdienst 
Dienstag 06.04.
12.05 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 
Donnerstag 08.04.
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 

Freitag 09.04.
19.00 Uhr	 Jesuitenkirche Atempause – Besinnlicher 

Abendgottesdienst 

Zweiter Sonntag der Osterzeit 11. April 2021 
AM VORABEND Samstag 10.04.
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier [Alexander Czech] 

(Thomas Werner)
17.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 

AM TAG Sonntag 11.04.
8.30 Uhr	 St. Peter Peterstal Eucharistiefeier [P.Benedikt]
9.30 Uhr	 St. Laurentius Eucharistiefeier [Thomas Rutte]
11.00 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier [Alexander Czech]
11.00 Uhr	 St. Teresa Eucharistiefeier [Johannes Brandt] 
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier [Thomas Rutte] 
Dienstag 13.04.
12.05 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier (Klara u. Willi Brord 

u. Rudolf Maxelon)
Donnerstag 15.04. 
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 
Freitag 16.04. 
11.00 Uhr	 Jesuitenkirche Tauffeier 

Dritter Sonntag der Osterzeit 18. April 2021 
AM VORABEND Samstag 17.04. 
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier [Alexander Czech] 

– Kollekte f. d. St. Anna-Kirche 
17.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 

AM TAG Sonntag 18.04.
9.30 Uhr	 St. Laurentius Eucharistiefeier [Thomas Rutte]
11.00 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier [Alexander Czech]
11.00 Uhr	 St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
11.00 Uhr	 St. Teresa Wortgottesfeier [Edeltraud Kohlmann-Lier] 
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst zur 

Semestereröffnung [Thomas Rutte] 
Dienstag 20.04. 
12.05 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 
Donnerstag 22.04. 
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 
Samstag 24.03. 
11.00 Uhr	 St. Teresa Taufe von Emilia Rita Karolus 

Vierter Sonntag der Osterzeit 25. April 2021 
AM VORABEND Samstag 24.04. 
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier [Alexander Czech] 
17.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 
AM TAG Sonntag 25.04. 
8.30 Uhr	 St. Peter Peterstal Eucharistiefeier [P.Benedikt]
9.30 Uhr	 St. Laurentius Eucharistiefeier [Thomas Rutte]
11.00 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier [Johannes Brandt] 
11.00 Uhr	 St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
11.00 Uhr	 St. Teresa Eucharistiefeier [Alexander Czech]
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst [Thomas 

Rutte] 
Dienstag 27.04. 
12.05 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier (Klara u. Willi 

Brord u. Rudolf Maxelon) 
Donnerstag 29.04. Hl. Katharina von Siena 
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier 
Freitag 30.04. 
10.00 Uhr	 Jesuitenkirche (Figurenhof) Gebet im Gehen

Fünfter Sonntag der Osterzeit 2. Mai 2021 
AM VORABEND Samstag 01.05. 
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier [Sebastian 

Feuerstein] – Kollekte für den Armendienst 
17.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 

AM TAG Sonntag 02.05. 
9.30 Uhr	 St. Laurentius Eucharistiefeier [Thomas Rutte] 
11.00 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier mit Erstkommunion 

[Johannes Brandt] 
11.00 Uhr	 St. Teresa Eucharistiefeier [Christian Mario Hess] 
18.30 Uhr	 Jesuitenkirche Eucharistiefeier [Sebastian Feuerstein]
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Aus der StadtkircheINFORMATIONEN zum Gottesdienstbesuch

BEGRENZTE ZAHL VON PLÄTZEN
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist derzeit nicht 
notwendig. Weiterhin steht in den Kirchen aber nur eine be-
grenzte Zahl von Plätzen zur Verfügung. Bitte kommen Sie 
rechtzeitig vor Gottesdienstbeginn und folgen Sie den Hinwei-
sen der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer.
Für die Gottesdienste am Osterfest ist eine Anmeldung er-
forderlich. Diese ist ausschließlich im Zeitraum von Montag, 
22. März, ab 9.00 Uhr bis Mittwoch, 31. März, 12.00 Uhr über 
die Webseite der Stadtkirche möglich (www.stadtkirche-hei-
delberg.de) oder per Telefon. Emails oder Nachrichten auf 
dem Anrufbeantworter werden nicht berücksichtigt. Nähere 
Informationen weiter unten.

ERFASSUNG DER DATEN DER MITFEIERNDEN
Seit das Land Baden-Württemberg am 19. Oktober die Pan-
demiestufe 3 ausgerufen hat, sind von allen Mitfeiernden 
Name und Vorname sowie Adresse oder Telefonnummer 
zu erfassen. Entsprechende Formblätter sind beim Betreten 
der Kirche auszufüllen. Um längere Wartezeiten vor dem Got-
tesdienst zu vermeiden, kann das Formblatt über die Website 
der Stadtkirche heruntergeladen werden und schon ausgefüllt 
zum Gottesdienst mitgebracht werden.

TRAGEN EINES MUND-NASE-SCHUTZES
Alle Mitfeiernden sind verpflichtet, beim Betreten und Verlas-
sen sowie während des ganzen Gottesdienstes einen Mund-
Nase-Schutz zu tragen.

HEIZEN UND LÜFTEN DER KIRCHEN
Um die Gefahr der Ansteckung über die kontaminierte Raum-
luft (Aerosole) zu minimieren, werden die Kirchenräume in 
der Heizperiode auch während des Gottesdienstes nur auf 10 
Grad geheizt. Bitte kleiden Sie sich dementsprechend. 

BITTE BEACHTEN SIE AUCH FOLGENDES
Notwendigen Abstand (1,5 Meter) zwischen Personen bitte 
einhalten!
Möglichkeiten zur Handdesinfektion stehen für Sie bereit. 
Benutzen Sie - wenn möglich - Ihr eigenes Gotteslob. Per-
sonen mit Krankheitssymptomen können an der Feier des 
Gottesdienstes nicht teilnehmen.
Bitte verzichten Sie weiterhin auf den Friedensgruß mit 
Handschlag.
Bitte vermeiden Sie mögliche Berührungen der Hände wäh-
rend der Kommunion.
Mundkommunion ist derzeit nicht möglich. 
Die Kollekte erfolgt am Ausgang.

Anmeldungen für die Gottesdienste am Osterfest 
Für die Teilnahme an den Gottesdiensten am Abend des Kar-
samstags und am Ostersonntag ist eine Anmeldung erforder-
lich. Diese können über die Website oder telefonisch in den 
Pfarrbüros erfolgen. Aus organisatorischen Gründen sind An-
meldungen ausschließlich im Zeitraum von Montag, 22. März, 
ab 9.00 Uhr bis Mittwoch, 31. März, 12.00 Uhr möglich. Um 
sich über die Website anzumelden, klicken Sie bitte auf den 
Link bei dem jeweiligen Gottesdienst, um zum Anmeldefor-
mular zu gelangen. Nach Absenden Ihrer Anmeldung erhalten 
Sie eine Mail mit einem Bestätigungs-Link. Erst nachdem Sie 
diesen Link aktiviert haben, ist die Anmeldung abgeschlos-
sen. Wer nicht über einen Internetzugang verfügt, kann sich 
über jedes Pfarrbüro (während dessen Öffnungszeit) telefo-
nisch anmelden.
Anmeldungen per Mail oder mit einer Nachricht auf dem An-
rufbeantworten sind nicht möglich.

„Cross-Roads“ – die Ostergeschichte in Heidelberg
Ostern mal ganz anders: Mitten in Heidelberg - mitten im 
Alltag – mitten in den biblischen Geschichten. In den letz-
ten Wochen ist ein Film entstanden, der genau das mitei-
nander verbindet. Kommen Sie mit uns an die verschie-
densten Ecken Heidelbergs, lassen Sie sich neu von den 
biblischen Texten berühren und lassen Sie sich inspirieren 
von Gedanken, Impulsfragen und Gebeten. Das Projekt 
„Crossroads“ des Kreativteams von NI.KO ist in der Kar-
woche auf dem Youtube Kanal von NI.KO abrufbar. Wer 
Interesse daran hat, die einzelnen Stationen zu besuchen, 
der kann sich im Pfarrbüro die Begleitbroschüre dazu ab-
holen. 

Ökumenischer Familienkreuzweg in der Karwoche
Da gemeinsame Prozessionen weiterhin schwierig sind, 
plant ein ökumenisches Team einen zeitlich unabhängigen 
Kreuzweg für Familien in der Karwoche. Es wird ein mit 
digitalen Hinweisen und Rätseln gespickter Stationenweg 
sein, der in verschiedenen Stadtteilen wie Kirchheim und 
Handschuhsheim zu selbst gewählten Zeiten für Familien 
begehbar ist. Genauere Informationen werden ab Mon-
tag der Karwoche an den Startpunkten St. Peter-Kirche in 
Kirchheim und St. Vitus-Kirche in Handschuhsheim auslie-
gen und in den Pfarrbüros erfragbar sein. Wir freuen uns 
über jedes Kind und jede Familie, die Jesu Spuren folgen 
möchten und eigene Spuren auf dem Weg zu hinterlassen 
bereit sind. Für das Vorbereitungsteam: Claus Herting 

Gang zum Friedenskreuz am Karfreitag 
Die Stiftung Friedenskreuz lädt – wegen der widrigen Um-
stände – dazu ein, am Karfreitag allein oder mit Partner, 
soweit dann zulässig, den Kreuzweggang zu gehen. Ab 
Karfreitagmorgen werden in der Kirche die Texte der Sta-
tionen zum Mitnehmen ausliegen, so dass jede und jeder 
den Weg auch betend gehen kann. Am Kreuz selbst dür-
fen Sie gerne ein, etwa selbst gebasteltes, Kreuz ablegen 
– als Zeichen, dass wir auch in dieser Zeit miteinander 
verbunden sind. Für die Stiftung Friedenskreuz: Georg 
Grädler 

Angebote für Familien zur Karwoche und Osterzeit in 
Heilig Geist (Jesuitenkirche)
Am Palmsonntag, 28. März, findet um 16 Uhr ein Familien-
gottesdienst am Kloster Stift Neuburg statt. Im Mittelpunkt 
steht die Geschichte vom Einzug in Jerusalem und das 
„Hosianna“. 
Am Karfreitag 2. April, gibt es von 11 bis 13 Uhr die Mög-
lichkeit, als Familie einen Kreuzweg in Stationen rund um 
und in der Jesuitenkirche zu gehen und zu beten. Vorbe-
reitet von Tanja Becker als Verantwortliche für die Erst-
kommunion. 
Am Samstag, 3. April, findet um 18 Uhr im Figurenhof an 
der Jesuitenkirche eine Familienandacht am Osterfeuer 
statt. Vorbereitet von Familie Zorn – begrenzte Teilneh-
merzahl.
Am Ostermontag, 5. April gibt es um 16 Uhr wieder ei-
nen Outdoor-Familiengottesdienst am Stift Neuburg: Os-
terjubel unter freiem Himmel. Die Gottesdienste am Klos-
ter finden bei Regen nicht statt; bringen Sie gerne eine 
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Picknickdecke mit. Bei Fragen melden Sie sich gerne per 
Mail beim KiGo-Team: gemeindeteam-jesuitenkirche@ka-
th-hd.de. 

Keine Agapefeier in der Osternacht in Ziegelhausen
Die Agapefeier im Anschluss an die Osternacht in St. Te-
resa muss auch in diesem Jahr aufgrund der Corona-Situ-
ation leider abgesagt werden. 

„Atempause“ – Besinnliche Abendgottesdienste 
Beten – Singen – Schweigen – Austausch. Das ist das 
Programm der „Atempause“, zu der die Familienkreise 
und das Gemeindeteam einladen: wieder am 9. April um 
19 Uhr im Chorraum der Jesuitenkirche (Eingang über die 
Schulgasse am Turm der Kirche). 

Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ziegel-
hausen
In der Zeit vom 6.-9. April ist das Pfarrbüro zu den verläss-
lichen Öffnungszeiten am Dienstag und Freitag von 10-12 
Uhr geöffnet. 

Rotes Band durch die Fastenzeit 
Umfassend renoviert wurde jetzt das „Kolpingbänkle“ im 
Wald über Ziegelhausen. Die Bankgruppe mit dem mar-
kanten Wegkreuz wurde vor fast dreißig Jahren durch die 
Kolpingfamilie errichtet und wird von dieser Vereinigung 
seither betreut. Nun wurden die Bänke und der Tisch er-
neuert und laden nun wieder zum Verweilen ein. Eine Ein-
weihungsfeier soll folgen, sobald es die Corona-Bestim-
mungen ermöglichen. 

Wertvolle Bereicherung des Gottesdienstes in St. Te-
resa: die Schola 
Bereits seit Frühjahr 2015 besteht an der Pfarrkirche St. 
Teresa eine kleine Schola, die sich um die Organistin Jutta 
Schnorbach gebildet hat. Diese ist nun in der Corona-Kri-
se zu einem festen Bestandteil und einer wertvollen Be-
reicherung der Gottesdienste geworden, was von der Ge-
meinde sehr wertschätzend anerkannt wird. Diesen Dienst 
versehen Sängerinnen und Organistin an Sonn- und Fei-
ertagen mit Freude, Begeisterung und selbstverständli-
cher Zuverlässigkeit. Weitgehend geht es um einstimmige 
Gesänge, was gerade für das Singen in der Gruppe eine 
große Herausforderung darstellt. Das Umsetzen von Ab-
sprachen und der hörende Kontakt zueinander gehören zu 
einem ständigen Lernprozess und machen den Reiz der 
Probenarbeit aus. Die von Jutta Schnorbach mit großer 
Freude selbst vertonten Hallelujaverse regen oftmals zum 
lebendigen Austausch an.

Erstkommunionkinder 
Jesuitenkirche: Susanne Lilli Magdalena Kieselhorst, 
Clara Köllensperger-Gramley, Charlotte Nicolay, Charlotte 
Schulte-Mattler, Florian Michael, Hannah Zimmermann
Ziegelhausen: Franca Berstel, Sarah Angelina Camarero 
Frias, Julius Flitsch, Jonathan Jens, Paulina Kleinknecht, 
Nico Lodder, Celestin Marty Ava, Sigmund Julius Wurzel 

Stiftung lobt Friedenspreis aus 
Die Stiftung Heidelberger Friedenskreuz vergibt in diesem 
Jahr Aus der Stadtkirche wieder einen Friedenspreis in 

Höhe von 2.500 Euro. Den Preis können Personen oder In-
itiativen aus Heidelberg oder dem Rhein-Neckar-Kreis er-
halten, die sich in besonderer Weise um das Gemeinwohl, 
im Sinne des ökumenischen Prozesses für Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung, insbesondere die 
Verständigung unter deutschen und ausländischen Bürge-
rinnen und Bürgern engagiert haben. Bewerbungen und 
Vorschläge können bis zum 15. Juni 2021 bei der Stiftung 
Heidelberger Friedenskreuz, eingereicht werden. Die Be-
werbung kann formlos erfolgen, soll jedoch folgende An-
gaben enthalten: Darstellung des Projekts, zeitlicher Rah-
men, Anzahl der Beteiligten, Zielsetzung bzw. Zielgruppe, 
Art und Umfang der Einbeziehung der Betroffenen. kon-
takt Stiftung Heidelberger Friedenskreuz c/o Pfarramt 
St.Peter, Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg Mail: stif-
tung-friedenskreuz@st-peter-hd-kirchheim.de 

Mehr als 4.000 Euro für die „Krippe am Fluss“ 
Die Krippe am Fluss in der Jesuitenkirche war auch im 
Pandemiewinter ein echter Publikumsmagnet. Das zeig-
te sich auch in der aufgestellten Spendenbox: 4.136 Euro 
waren darin zusammengekommen. Dieser Betrag wurde 
jetzt von Krippeninitiator Hermann Bunse an die Seeno-
trettung und an Caritas International für die Hungersnot im 
Jemen überwiesen. 

„Weniger ist mehr“ – Meditative Kurzgottesdienste 
Ausgehend vom MISEREOR Hungertuch „Du stellst mei-
ne Füße auf weiten Raum – die Kraft des Wandels“, lädt 
die Citypastoral zu kurzen Impulsgottesdiensten ein: 31. 
März um 18 Uhr in der Jesuitenkirche. 

Offenes Ohr – Gesprächsangebot mit neuen Zeiten 
Jetzt jeden Mittwoch von 11-12.30 Uhr und von 15-16.30 
Uhr
	 wenn Corona mich total isoliert 
	 wenn mir die Decke auf den Kopf fällt 
	 wenn ich gerade total frustriert bin 
	 wenn ich mich mit meinem Leben wie in einer Sack-

gasse fühle 
	 wenn ich tausend Fragen habe zu Gott und dieser 

Welt 
	 wenn mich die Jesuitenkirche interessiert und die 

kirchlichen Angebote in Heidelberg 
	 oder, wenn ich einfach jemanden zum Reden brau-

che, jemand der mit mir einen Kaffee trinkt, mir zuhört 
und verschwiegen ist. 

Wir achten dabei auf die geltenden Hygienevorschriften; 
auf Wunsch kann ein Gespräch auch im Freien stattfinden. 

Offene Trauergruppe: 
12. April / 3. Mai, 18 Uhr Gemeindesaal 

Information & Kontakt bei Pastoralreferentin Mirjam Um-
hauer, Vikar Christian M. Hess oder im Pfarrbüro der Je-
suitenkirche
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28.3.21 | 18.30 Uhr | Palmsonntag 
Werke von Melchior Franck, Johann Sebastian Bach, 
Christoph Willibald Gluck u.a. | Kantorenensemble 

1.4.21 | 20 Uhr | Messe vom letzten Abendmahl 
Kantorengesänge zur Gründonnerstagsliturgie Markus 
Uhl | Kantor 

2.4.21 | 15 Uhr | Karfreitagsliturgie 
Teile aus der „Johannes-Passion“ von Johann Sebasti-
an Bach Cappella Palatina Heidelberg 
3.4.21 | 8.30 Uhr | Trauermette Johannes Brandt, Ter-
nor | Judith Schmitt-Helfferich, Alt | Markus Uhl, Bass 

4.4.21 | 11 Uhr | Ostersonntag – Am Tag 
„Osterplenarium“ mit Musik aus der Oper „King Arthur“ 
von Henry Purcell (1659–1695) unterlegt mit den Tex-
ten der Liturgie des Ostersonntags und für Chor, zwei 
Trompeten, Pauken und Streicher, eingerichtet von 
KMD Dr. Markus Uhl Heidelberger Kantatenorchester 
| Cappella Palatina Heidelberg Leitung und Orgel: Mar-
kus Uhl 

18.4.21 | 18.30 Uhr | 3. Sonntag der Osterzeit Semesterer-
öffnungsgottesdienst des Kath. Universitätszentrums 
Johann Sebastian Bach: Kantate „Höchsterwünschtes 
Freudenfest“, BWV 194 || Sabine Götz, Sopran | Ra-
chel Rickert, Alt | Sebastian Hübner, Tenor | Matthias 
Horn, Bass Instrumentalensemble mit Musiker*innen 
der Mannheimer Kammerphilharmonie | Leitung: Mar-
kus Uhl

Kontakte zur Katholischen Kirchengemeinde 
St. Laurentius Schlierbach
Leiter der Stadtkirche:
Pfarrer Johannes Brandt, Tel. 4352-401
Pfarrer Alexander Czech Tel. 4352-425
Stadtkirchenbüro:
Hiltrud Konetschny, post@kath-hd.de
In dringenden Seelsorgeangelegenheiten:
Tel.: 4352-400
Pfarrbüro Heilig Geist / Schlierbach::
Claudia Jörder, Merianstr. 2 
Tel.: 4352-400; jesuitenkirche@kath-hd.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr; Fr 10–12 Uhr; 
Mi 15–17 Uhr (Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Mi 10–12 Uhr) 

Spendenkonto
Römisch katholische Kirchengemeinde HD, Hl. Geist, 
Heidelberger Volksbank  IBAN: DE90 6729 0000 0020 5003 01
www.stadtkirche-heidelberg.de
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So. 28.03.2021 - 6. Sonntag der Passionszeit - Palmsonntag
Schlierbach:
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Bergkirche, Prädikantin 

Wunsch
Ziegelhausen:
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Versöhnungskirche, Pfarrer von 

Uslar
Fr. 02.04.2021 - Karfreitag
Schlierbach:
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Bergkirche, Pfarrer von Uslar
Ziegelhausen:
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Versöhnungskirche, Diakon 

Schneider
So. 04.04.2021 - Ostersonntag
Schlierbach:
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Bergkirche, Pfarrer Ding
Ziegelhausen:
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Versöhnungskirche, Pfarrer von 

Uslar
Mo. 05.04.2021 - Ostermontag
Ziegelhausen:
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Versöhnungskirche, Pfarrer von 

Uslar
- in Schlierbach findet kein Gottesdienst statt -
So. 11.04.2021 – 1. Sonntag nach Ostern - Quasimodogeniti
Schlierbach:
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Bergkirche, Prädikantin 

Wunsch
Ziegelhausen:
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Versöhnungskirche, Pfarrer i.R. 

Weida
So. 18.04.2021 - 2. Sonntag nach Ostern – Miserikordias 

Domini
Schlierbach:
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Bergkirche, Professor Möller
Ziegelhausen:
11.00 Uhr	 Konfirmation in der Versöhnungskirche, Pfarrer von 

Uslar, Diakon Schneider
So. 25.04.2021 - 3. Sonntag nach Ostern – Jubilate
Schlierbach:
11.00 Uhr	 Konfirmation in der Bergkirche, Pfarrer von Uslar, 

Diakon Schneider
Ziegelhausen:
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Versöhnungskirche, Prädikant 

Dietz

Für die Ostergottesdienste (Palmsonntag, Karfreitag, Ostersonn-
tag und Ostermontag) ist jeweils eine Voranmeldung nötig.
Ab Montag, 22. März ist die Anmeldemöglichkeit auf unserer 
Homepage (www.ekizhn.de) freigeschaltet.
Falls die Anmeldung über die Homepage nicht klappt, können 
Sie sich gerne im Pfarramt melden (Tel. 80 03 16).

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.ekizhn.de, dort können Sie auch unseren Newsletter 
abonnieren.

Gottesdienste 

Evangelisches Pfarramt, Mühlweg 10, 69118 Heidelberg

Im Morgengrauen – Frauen auf dem Weg zum Grab. Wie 
schwer fällt es ihnen, sich dem Ort zu nähern, an dem ihre 
Hoffnung begraben liegt: Jesus Christus. Einen letzten 
Dienst wollen sie an ihm tun, um dann zurückzukehren in 
ihren Alltag, der nie mehr derselbe sein wird.

Schwer sind auch immer wieder die Wege auf unseren 
Friedhöfen. Fragen quälen: Wo ist der Mensch, der mir 
Halt gegeben hat ... Wo ist der, der mir Lebensaufgabe 
gewesen ist, weil er mich gebraucht hat … Wo ist das Ge-
genüber, dem ich meine Liebe schenken konnte? In der 
Corona-Zeit aber fragen sich viele zusätzlich: Warum war 
es mir nur so eingeschränkt möglich, den mir anvertrauten 
Menschen ins Sterben zu begleiten?

Versunken in ihre Gedanken gehen die Frauen am Oster-
morgen weiter in Richtung Grab. Noch ist es dunkel. Ganz 

In diesem Jahr kann der Gottesdienst der Matthäusge-
meinde am Gründonnerstag mit Tischabendmahl nicht 
stattfinden. Wir laden Sie ein, zu Hause am Küchentisch 
Abendmahl zu feiern. Eine Anleitung finden Sie auf unse-
rer Homepage www.ekizhn.de zum Herunterladen.

Außerdem finden Sie eine von der Landeskirche erstellte 
Hausliturgie zum Osterfrühstück unter dem Titel „Der Hoff-
nung entgegen“, ebenfalls zum Herunterladen.

Zwischen Nacht und Morgen 
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Evangelische Matthäusgemeinde Heidelberg

Mühlweg 10
Tel. 06221 / 80 03 16
Fax: 06221/8953807

e-mail: matthaeusgemeinde@ekihd[dot]de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di. Do. u. Fr. von 10.00 - 12.30 Uhr 

Sekretärin: Karola Ochel

Pfarrer Falk v. Uslar-Gleichen 
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung über das Pfarramt

hinten am Horizont scheint es aufzuklaren. Der Weg führt 
aus dem Dunkel ins Hellere. 

Und dann kommen die Frauen in Sichtweite ihres Ziels. 
Zunächst sind sie nur erschrocken. Der Rollstein ist bei-
seitegeschoben. Die Gruft ist eine Leerstelle. Was ihnen 
die Engel sagen, können sie kaum glauben: Auferste-
hung? Was soll das sein? Bis sie ihm begegnen und ihn 
von Angesicht sehen! Ab da kennt das Staunen kein Hal-
ten mehr: Wir haben es erlebt - er lebt!

Viele Ostererfahrungen des Neuen Testaments werden 
zwischen Tau und Tag gemacht. Jeder Morgen kann uns 
darum an die Nachricht vom leeren Grab erinnern. In ei-
nem Morgenlied unseres Gesangbuchs heißt es: „Mor-
genglanz der Ewigkeit, Licht vom unerschaffnen Lichte, 
schick’ uns diese Morgenzeit deine Strahlen zu Gesichte 
und vertreib’ durch deine Macht unsre Nacht.“

Auch die Nacht der Pandemie! Halten Sie an der Hoffnung 
fest, dass nach der bedrückend langen Zeit des Wartens 
ein Tag kommen wird, an dem wir in diesem Leben wieder 
„auferstehen“!  

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen – wenn es soweit ist – 
Ihr

Pfarrer Falk von Uslar

Quelle: J-Dimond, Unsplash

Neujahrsempfang einmal anders 
- Weitere Videos gehen live!

Zum Rückblick auf 2020 und für den Blick in die Zukunft 
sind weitere Videos von Schlierbacher Bürgern und Insti-
tutionen aufgenommen worden. Diese haben wir für Sie 
wieder prominent unter https://stadtteilverein-schlierbach.
de/video-update/ und im youtube Kanal unter https://
tinyurl.com/yfjyjkdt platziert. Falls Sie ein Video teilen wol-
len, oder eines aufnehmen wollen, wenden Sie sich gerne 
an mich unter der Telefonnummer 88 90 18 oder email an 
marcus@4xb.de (Marcus Behrens, 2. Vorsitzender). Wir 
hoffen auch übers Jahr dieses schnell erstellte und leicht 
zu konsumierende Medium noch mehr einsetzen zu kön-
nen.

Als Ausschnitt drucken wir hier das Interview mit  
Martin Walla, 2. Vorsitzender des TV Schlierbach, in vol-
ler Länge:

Woran denken Sie, wenn Sie an Schlierbach denken?
Bei Schlierbach denke ich zunächst an die wunderschöne 
Lage, umrahmt vom Wald und vom Neckartal. Diese Aus-
sicht, auf unserem Sportplatz, ist einmalig. Und so wur-
de sie auch schon gelobt: 2017 bei der deutschen Meis-
terschaft der Frauen (im Ultimate Frisbee), 2018 bei der 
deutschen Meisterschaft der Great Grand Masters (Ü50) 
und nicht zuletzt von der japanischen Nationalmannschaft 
bei der Weltmeisterschaft 2019.

Schlierbach schafft außerdem ein besonderes Phänomen. 
Es wird gleichzeitig älter und jünger. Älter werden passiert 
automatisch, solange man Glück hat, jünger werden pas-
siert dadurch, dass jüngere Familien hierher ziehen, ihre 
Kinder beim TV Schlierbach anmelden, und so uns konti-
nuierlich verjüngen. Gleichzeitig sind unsere Angebote für 
die ältere Generation sehr beliebt. Und dass ist zusam-
mengenommen einfach eine tolle Kombination.

Was war aus Ihrer Sicht in Schlierbach im letzten Jahr ein High-
light?
Ein persönliches Highlight für mich war letztes Jahr die 
Teilnahme bei einem Frisbee-Turnier (in Stuttgart) Alt ge-
gen Jung, so zu sagen ein Experiment - Erfahrung gegen 
Kondition. Das war eine sehr spannende Sache. Letztlich 
landete die "Erfahrung" dabei durchaus auf den vorderen 
Plätzen.

Ein allgemeines Highlight, war für mich, dass wir trotz Co-
rona und den entsprechenden Einschränkungen hier den 
Sommer über doch viel Aktivität auf dem Sportplatz anbie-
ten konnten, insbesondere für die Jugend. Ein Effekt da-
von war, dass Leoni Ditton und auch Jürgen Funk von der 
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Sportjugend Heidelberg als "Held der Jugendarbeit 2020" 
ausgezeichnet wurden. Was ich als eine besonders schö-
ne Sache empfinde.

Außerdem gab es im Rahmen des Sportgeschehens beim 
TV Schlierbach - soweit uns bekannt ist - keine Coronain-
fektion, die dabei aufgetreten wäre, und das sehe ich auch 
als ein Highlight für uns in 2020.

Wie geht der Turnverein Schlierbach mit Corona um?
Corona hat natürlich einen großen Einfluss auf die Ar-
beit des TV Schlierbach und die Angebote, die wir ma-
chen können. Es bedeutet einen hohen Aufwand für die 
Administration, für die Organisation, für die Abstimmung 
mit den anderen (Sport-) Vereinen, Übungsleitern und mit 
der Stadt, für Desinfektionsmaßnahmen, Teilnehmerlisten 
und vieles mehr. Der TV Schlierbach treibt eine schnelle 
Öffnung voran, gleichzeitig ist er sich der Verantwortung 
bewusst, die damit einher geht. Es ist ein Spagat der Ver-
nunft zwischen dem Wunsch nach vielen Sportmöglich-
keiten und der nötigen Vorsicht, um dem Virus möglichst 
keine Chance zu geben. Wir sind ja ein Turnverein und 
insofern bin ich zuversichtlich, dass wir diesen Spagat 
weiterhin schaffen.

Wir machen Onlineangebote, wo es möglich ist und Sinn 
macht, und haben die Webseite vor einiger Zeit entspre-
chend ausgebaut. Außerdem schaffen wir jetzt noch einen 
"Disc Golf"-Korb an, um auch bei dieser Sportart noch das 
Training zu ermöglichen.

Gerne sind weiter Ideen willkommen, wie wir in diesen Zei-
ten noch mehr Sportbetrieb ermöglichen oder den existie-
renden Sportbetrieb vereinfachen können.

Freuen wir uns also gemeinsam auf vertretbare Locke-
rungen, wie sie aktuell schon vorgesehen sind und die im 
weiteren Verlauf des Jahres hoffentlich noch zunehmen 
werden. 

Bleiben Sie in Bewegung und bleiben Sie gesund!

 

Wir wünschen 
Ihnen und Ihren 

Familien  
Fröhliche Ostern! 

 

Carsten Jänsch 
und  

Mitarbeiter 
 

 
 

 

 

Praxis 
für Physiotherapie 
Peterstaler Str. 30 
69118 Heidelberg 

Tel.: 0 62 21–8 90 48 80 
Mobil: 01 73-825 20 77 

 
 

Modernisierung Schlierbach aktuell

	
  

 

Kein Licht, kein Strom, 
wir kommen schon 

	
  

ELEKTRO  
STEPPAN   

Kleingemünder Str. 14 

69118 HD-Ziegelhausen 
Telefon:  

0172 68 78 250 
0	
  62	
  21	
  –	
  80	
  12	
  17	
  

Machen Sie mit 

und gewinnen Sie einen 

Einkaufsgutschein  für die Flowerstation

Liebe Leserinnnen und Leser der Stadtteilzeitung „Schlier-
bach aktuell“,

seit vielen Jahren ist unsere Stadtteilzeitung eine Erfolgs-
geschichte in Schlierbach und Heidelberg! Die Kontinuität 
und Qualität bei der Herstellung und Herausgabe unserer 
Zeitung wird von den anderen Heidelberger Stadtteilverei-
nen mit Hochachtung anerkannt.

Wir wollen uns auf diesen Lorbeeren jedoch nicht ausru-
hen, sondern unsere Stadtteilzeitung kontinuierlich weiter-
entwickeln und modernisieren. Dazu wird es nach einer 
Zeitspanne von ca. 10 Jahren wieder einmal Zeit, die ge-
genwärtige Konzeption zu überprüfen. Auch werden sich 
in absehbarer Zeit einige Rahmenbedingungen ändern, 
die eine Neuordnung notwendig machen.

Der Stadtteilverein Schlierbach und die Redaktion von 
„Schlierbach aktuell“ haben sich seit längerem damit be-
schäftigt und erste Überlegungen zur Weiterentwicklung 
unserer Zeitung angestellt.

Aber was wäre eine Zeitschrift ohne Sie, liebe Leser und 
Leserinnen. Was möchten Sie gerne zukünftig in „Schlier-
bach aktuell“ lesen, wie soll die Zeitschrift aussehen? Um 
uns ein besseres Bild machen zu können, haben wir einen 
Fragebogen ausgearbeitet. Bitte füllen Sie den Fragebo-
gen auf der nächsten Seite aus und senden ihn an uns 
zurück. Unter allen Rücksendungen verlosen wir einen 
Einkaufsgutschein von der Flowerstation.

Ihre Vorschläge helfen uns „Schlierbach aktuell“ noch at-
traktiver und interessanter zu machen.

Im Frühsommer wird dazu eine Workshop stattfinden, der 
für alle Schlierbacher*innen, die sich engagieren möchten, 
natürlich offen ist. Den Termin geben wir voraussichtlich in 
der nächsten Ausgabe bekannt.
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Fragebogen Schlierbach aktuell
Wie häufig lesen Sie Schlierbach aktuell?
 regelmäßig  manchmal  nur online  nie

Was interessiert Sie?
 Vereine  Seniorenzentrum  Museen  Heimatkunde 
 Kirchen  Jugendzentrum  Kultur  Geschichten aus Schlierbach
 Bezirksbeirat  Sport und Spiele  Nachhaltigkeit  Menschen aus Schlierbach 
 Politik  Verkehr  Natur  Sonstiges
    

Welche Informationen sollten regelmäßig erscheinen?
 Veranstaltungskalender  Übersicht der Vereine und Institutionen 
 Notruftelefonnummern  Apothekennotdienst 
 Öffnungszeiten der Schwimmbäder  Werbeanzeigen 


Wie möchten Sie Schlierbach aktuell bekommen?
 gedruckt  nur digital
 kostenlos in jeden Haushalt   kostenlose Ausgabe in Geschäften
 gedruckte Ausgabe per Abo gegen Versandgebühr


Was ist gut, was sollte geändert werden?

                Name Alter
Unter allen zurückgesendeten Fragebögen verlosen wir einen Einkaufsgutschein von der Flowerstation
Einsendeschluss ist der 20. April 2021. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Bitte trennen Sie die Seite aus dem Heft und schicken den Fragebogen an: 
Bürgerhaus Schlierbach, Schlierbacher Landstr. 130.oder Reiner Wallich, Hermann-Löns-Weg 52 oder Angelika Klück, Gutleuthofweg 36
Sie können den ausgefüllten Fragebogen auch einscannen und an redaktion@schlierbach-aktuell.de schicken oder direkt auf der Seite vom Stadtteilverein 
www.stadtteilverein-schlierbach.de ausfüllen. Der Name des Gewinners wird im nächsten Heft veröffentlich. 
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Mehr Zeit für die wichtigen
Dinge im Leben!
                            ...um die 
                          Renovierung 
                    kümmern wir uns!

Telefon 0 62 21-87 60 0
www.malereck.de // info@malereck.dewww.maler-eck.de // info@malereck.de

Erleben Sie medizinische Kosmetik und
Anti-Age Behandlungen mit Effekt.

Eine gesunde Haut ist eine schöne Haut
 
 

In der Neckarhelle 105 69118 Heidelberg
06221/804837 

www.aichinger-kosmetik.de

Zahnarztpraxis Dr. Steigmann
Implantologie und moderne Zahnmedizin

Bahnhofstr. 64 | 69151 Neckargemünd
Parkplatz an der Praxis | vis-à-vis vom Bahnhof
www.drsteigmann.de

Termine 06223 - 73819

Wir sind für Sie da!
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Zum zweiten Mal musste der traditionelle Sommertags-
umzug des Stadtteilvereins coronabedingt  abgesagt wer-
den. In der Schule wurden keine Stecken gebastelt. Kein 
Winter wurde symbolisch verbrannt.

Dafür kam Jörg Götz-Hege als Vertreter des Stadtteilver-
eins in die Schule. So entstand ein willkommener Anlass 
sich mit den Kindern mit der Tradition und dem jubelnden 
Empfang des Frühlings auseinanderzusetzen. Die 3. Klas-
se hat dazu ein Plakat gestaltet. Die 4. Klasse hat Blumen 
hergestellt und sie an den Vertreter des Vereins überge-
ben.

Groß war die Freude der Kinder über die Sommertags-

Sommertagsbrezeln für die Kinder der Grundschule

Wie schon im letzten Jahr wird auch 2021 
nicht das bekannte „Schtrih, Schtrah, 
Schtroh...“ durch die Straßen von Schlier-
bach klingen. Erneut hat uns allen die Coro-
na Pandemie einen Strich durch die Rech-
nung gemacht und deshalb wird die alljähr-
liche Parade im März nicht wie gewohnt 
stattfinden können.
Der Stadtteilverein bedauert es sehr, dass 
für die Schlierbacher Kinder diese alte Tra-
dition der Kurpfalz auf Grund der bestehen-
den Hygienemaßnahmen auch in diesem 
Jahr nicht durchführbar ist. Um die Austrei-
bung des Winters trotzdem in einer ande-
ren Form sichtbar zu machen, hat sich der 
Stadtteilverein entschlossen, als Ersatz für den Sommer-
tagzug den Kindern in der Schlierbacher Grundschule und 
den örtlichen KiTas die Sommertagbrezeln in ihre Einrich-
tungen zu bringen.
Am Freitag, den 19. März, wurden die Sommertagbrezeln 
an alle Kinder verteilt und wir hoffen, sie haben gut ge-
schmeckt.
Der Stadtteilverein wünscht allen Kindern und ihren Eltern 
einen schönen Frühling und im Verlauf des Jahres genü-
gend Impfstoff, damit wir 2022 wieder wie gewohnt den 
Sommertagzug feiern können.	 Rw

Schlierbacher Sommertagzug 2021 
muss leider ausfallen

Ostersamstag geschlossen!
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Vertretung:          
 
Hausärztliche Gem.praxis:     Tel. 889000 
Dr. H. Schädel:                         Tel. 800088 
Dr. St. Aichinger:       Tel. 803900 
  

Bleiben Sie konsequent und halten Sie Abstand – zum 
Erhalt Ihrer und unser aller Gesundheit! Danke!     

 
Bitte beachten Sie unsere Homepage: www.praxis-brezinski.de 

 
 

Praxis für Allgemeinmedizin 
Dr. med. BEATE  BREZINSKI 

Mühldamm 8, 69118  Heidelberg 
Tel. 800086, Fax 803947 

ist geschlossen: 
 

06.04. – 09.04.2021 
An Sonn- und Feiertagen, nachts und am 
Mittwochnachmittag können Sie sich im 

Notfall an den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
in Heidelberg wenden:  

Medizinische Klinik, INF 410, Tel. 116117 
NOTRUFNUMMER:  112 

 

 

brezeln, die auf diese Weise 
ihren Weg zu ihnen gefun-
den hatten. Sofort wurden 
über den Duft und den Ge-
schmack Erinnerungen und 
positive Gefühle geweckt. 

Eine zusätzliche Überra-
schung hatte der Stadtteil-
verein noch in Petto. Ein 
Schlierbach-Quiz wurde an 
die Kinder ausgegeben mit 
der Option auf den Gewinn 
von 5 Büchergutscheinen. 

Es hat uns alle gefreut, dass 
wieder ein Weg gefunden 
wurde, einen liebgewonnen 
Brauch nicht einfach abzu-
sagen, sondern eine Alterna-
tive zu finden.

Die Schulgemeinschaft der 
Schlierbach Grundschule 
sagt herzlich DANKE!

Ulla Leonhardt-Holloh
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Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.dewww.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

UNSERE 
SPEZIALITÄT:

FASSADE 
MIT 
HAPPPY-END ....

e
ehrhard
fassade + ausbau

 
Mehr Infos auf 

www.ehrhard.de

AUTOHAUS FRANZ PEUKER GMBH
In der Au 7 • 69257 Wiesenbach
Tel.: 06223 5984 • www.autohaus-peuker.de

Hauptstraße 114  
69117 Heidelberg  
Tel. 06221 183394

www.eye-and-art.de   

100 JAHRE GGH – 
100 JAHRE SOZIALE 
VERANTWORTUNG

ggh-heidelberg.de

Ab dem 22. März im örtlichen 
Buchhandel erhältlich

ISBN: 978-3-00-068064-9

Preis: 29,95 €
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Bezirksbeirat Schlierbach

Schlierbacher Bezirksbeirätin
Gabriele Werner 
Liebe Schlierbacher Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Als Letzte in der Runde der BezirksbeirätInnen möchte ich 
mich Ihnen vorstellen: in Heidelberg geboren, in Schlier-
bach aufgewachsen, die Schlierbach Grundschule (früher: 
Volksschule Schlierbach) und ab der 5. Klasse (Sexta) das 
Hölderlin-Gymnasium besucht. Nach dem Abitur wollte ich 
in die Fußstapfen meiner Erstklassenlehrerin Frau Hoppe 
treten und studierte an der Pädagogischen Hochschule 
HD. Meine erste Dienststelle trat ich in Wertheim/Main an, 
dass angeblich auch „Klein-Heidelberg“ genannt wird.

Bald nach meiner Rückkehr in den Rhein-Neckar-Kreis 
wurde ich zur Kirchenältesten der Bergkirchengemeinde 
gewählt. 42 Jahre begleitete ich dieses Amt mit viel Freu-
de und Enthusiasmus. Daneben war ich in den 1980er 
Jahren Beirätin und eine Wahlperiode 2. Vorsitzende des 
Stadtteilvereins. Auch der Gesang kam in den Unterrichts-
stunden mit meinen Schülern als auch in Schlierbach nicht 
zu kurz. Gerne denke ich noch an die „Waldfeste“, „1. 

Mai-Bewirtungen am Linsenteicheck“, die „Faschingsaus-
klänge im Bürgerhaus“ des „Schlierbacher Sängerbundes 
1874, den mein Ehemann viele Jahre als Erster Vorsitzen-
der vertrat.

2019 wurde ich für die CDU in den Bezirksbeirat gewählt. 
Dieser kann meines Erachtens viele Anregungen und po-
sitive Veränderungen zwar nicht bestimmen aber doch 
anstoßen.So möchte ich unsere Kinderbeauftragten, Frau 
Micol und Frau Trippo, unterstützen, da mir die Anliegen 
der Kinder wichtig sind. Nach unserer letzten Sitzung ging 
ich den Schulweg ab, wo schon ein Teil des Zauns aus-
gewechselt wurde. Jedoch werden noch einige Schulwe-
gabschnitte verbessert werden müssen, um die Schüler 
wieder sicher zur Schule bzw. nach Hause zu geleiten!

Wichtig ist mir auch das Wiederherstellen des Trampelpfa-
des zum REWE. Man käme herunter aus dem nun autof-
reien Tunnel und könnte sofort nach rechts abbiegen, so 
dass man als Fußgänger nicht auf dem Gehweg neben 
der stark befahrenen Straße gehen müsste. In früheren 
Jahren wurde dieser Pfad immer gemäht und beschnit-
ten, obwohl nur wenige Anwohner des „Grünen Hags“ ihn 
nutzten. Auch wenn durch die Neugestaltung der Straße 
vielleicht die 70km-Beschränkung herabgesetzt werden 
würde, gäbe es bestimmt immer wieder Verkehrsteilneh-
mer, die sich nicht daran halten würden.

Wobei ich beim nächsten Punkt wäre: Auch die „Poser“, 
die man auf der Schlierbacher Landstraße immer wieder 
hört und sieht, machen den meisten Anwohnern und auch 
den Fußgängern, die die Straße überqueren wollen, um 
einen Bus zu erreichen, Kummer. Da es für die B37 in der 
Altstadt eine 30 km-Beschränkung gibt, die in der Regel 
eingehalten wird, wünschen sich das auch die Anlieger 
hier, vom Haus Nr. 104 bis Nr. 200. Ich bin der Meinung, 
dass an diesem Abschnitt der Straße mindestens so viele 
Menschen leben wie an dem besagten Abschnitt in der 
Altstadt.

Sehr angenehm ist es, mit öffentlichen Verkehrsmitteln in 
die Innenstadt und das Umland zu gelangen. Dank einer 
Gruppe engagierter Schlierbacher halten nun auch alle 
S-Bahnen hier.  Für Ihre Vorschläge und Ideen werde ich 
mich engagiert im Bezirksbeirat einsetzen.

we.gabriele@wernerschlierbach.de

Thomas
Laudenklos
69126 HEIDELBERG

www.laudenklos-grabmale.de

BILDHAUER
STEINMETZMEISTER

WERKSTÄTTE UND AUSTELLUNG:
Rohrbacher Straße 98b (am Bergfriedhof)
Telefon (06221) 336779, Telefax 374025 

Seit 1970 Ihr kompetenter Ansprechpartner für Schlierbach
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In den schönen Räumen des Café Patchworks im Bürger-
haus soll wieder ein bisschen Leben sein! Kaffee und Ku-
chen genießen in Gesellschaft anderer Nachbarn werden 
wir wohl noch eine Weile länger vermissen müssen, aber 
zumindest ein ganz kleines bisschen öffnet sich das Café 
wieder...

Im Nachbarschaftscafé Arbeiten?
Möchtest Du gerne im Café arbeiten, weil es im Home-Of-
fice an Platz oder Ruhe fehlt? Dann bitte melde dich mit 
deinen Bedürfnissen bei lara@schlierbachlebt.de.

Wir möchten gerne rausfinden ob Bedarf da ist, ob es ab 
und zu oder regelmäßig, zu festen oder flexiblen Zeiten 
Sinn ergibt das Café, natürlich unter Einhaltung der gel-
tenden Regelungen, als Ausweichmöglichkeit für Men-
schen im Home-Office zu öffnen.

Sehr wahrscheinlich würden wir dabei mit einem Bu-
chungskalender arbeiten, der Doppelbesetzungen vermei-
den soll und auf Spendenbasis arbeiten. Es haben sich 
bereits engagierte Nachbarn gemeldet, die sich vorstellen 
können, dies zu ermöglichen; Vielen Dank, Ulrich & Evely-
ne!

Bevor wir weiter planen, möchten wir gerne rausfinden, 
ob wirklich Bedarf da ist und was es aus Deiner Sicht zu 
beachten gibt. Wir freuen uns über viele Anregungen an 
lara@schlierbachlebt.de

Spiele, DVDs & Bücher Ausleihen
Möchtest Du gerne Spiele, Bücher, DVDs ausleihen? Das 
wird bald möglich sein!

Gerade wird eine Liste aller Spiele und Bücher im Nach-
barschaftscafé erarbeitet. Sie soll es ermöglichen die Sa-
chen aus zu leihen. Auch die Kinderspiele und Kinderbü-
cher können abgeholt und mitgenommen werden. Jetzt 
schon mal ein großes Dankeschön an Sandra, die sich 
hierfür engagieren möchte!

Sehr wahrscheinlich wird es ein festes Zeitfenster jede 
Woche geben in dem es möglich ist nach Anmeldung oder 
spontan im Nachbarschaftscafé zum Ausleihen vorbei zu 
kommen, natürlich unter Einhaltung der geltenden Rege-
lungen.

Die Liste der Spiele & genauere Informationen zum Ablauf 
werden zeitnah auf www.schlierbachlebt.de veröffentlicht.

LS

Neuigkeiten aus dem Nachbarschaftscafé

Zusammenhalt, Respekt, Freundlichkeit und Freude an 
den kleinen und vielleicht gar nicht so selbstverständli-
chen Dingen – diese positiven Ideen will die gemeinsame 
Kampagne „Mach was draus! #KaschteKunscht in Hei-
delberg“ des Metropolink-Festivals für urbane Kunst und 
den Stadtwerken Heidelberg fördern.
Seit Dezember 2020 vergeben die Stadtwerke Heidelberg 
zusammen mit dem Metrolinkfestival Flächen auf ihren 
Stromkästen im Stadtgebiet zur künstlerischen Gestal-
tung.
Das Ziel: „alleine für alle“ positive Botschaften in die Stadt 
tragen, mit dem Anstoß, auch aus diesen Zeiten das Bes-
te zu machen. Jeder, der einen Kabelverteilerschrank – 
„Kaschte“ – gestalten möchte, kann sich bewerben.
Mehr auf dem Instagramkanal @kaschtekunscht bzw. un-
ter #kaschtekunscht

Was kann auf den #Kaschte?
Freie Gestaltungsideen sind willkommen, gerne orientie-
ren an Fragen wie: „Was macht mich glücklich?“, „Welche 
schönen Erinnerungen geben mir Auftrieb?“ oder „Auf was 
freue ich mich wieder?“.

Wie kann ich mich bewerben?
1.	 Stromkasten auswählen, Foto machen und mit Be-

schreibung des Standortes und der Nummer des 
Kastens an kaschtekunscht@metropolink-festival.de 
schicken. Gestaltet werden können nur Kästen der 
Stadtwerke Heidelberg. 

2.	 Mit Idee bewerben: grobe Skizze über geplantes Motiv 
an kaschtekunscht@metropolink-festival.de schicken.

3.	 Wir prüfen Gestaltungsidee und Verfügbarkeit des 
Kastens.

4.	 Nach positiver Prüfung schicken wir eine Vereinba-
rung zurück, die unterzeichnet werden und an kasch-
tekunscht@metropolink-festival.de zurück gesendet 
werden muss.

5.	 Nach Unterzeichnung der Vereinbarung kann’s los-
gehen insofern es die politischen Vorgaben aufgrund 
der Corona-Lage erlauben – alleine oder mit Freun-
den, bei mehreren Haushalten selbstverständlich mit 
Mund-Nase-Schutz und Mindestabstand.

Quelle: https://www.swhd.de/kaschtekunscht

KaschteKunscht in Schlierbach, wer macht mit?   
Jetzt ist eine gute Zeit sich bei dem Kaschtekunscht Pro-
jekt zu bewerben, sobald die Tage wieder wärmer werden, 
kann dann gemalt werden.
Wer bei der Bewerbung Unterstützung braucht, sich Hilfe 
beim erstellen einer Skizze wünscht oder gerne mit eine*n 
Künstler*in zusammenarbeiten möchte um eine Kasten zu 
gestalten, kann sich gerne melden bei lara@schlierbach-
lebt.de
Natürlich kann jede*r auch auf eigene Faust loslegen. Ein 
Bild vom fertigen Kunstwerk veröffentlichen wir hier und 
online auch gerne. Wie schön wäre es denn wenn dieses 
Jahr viele graue Elektrizitätskasten sich in kleine Kunst-
werke verwandeln und wir so Farbe und Freude in unsere 
Straßen bringen!

LS

KaschteKunscht in Heidelberg

Garage für Kleinwagen gesucht
in Schlierbach oder Ziegelhausen
mobil: 0173 340 7905

Schlierbach lebt
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Am Freitag, den 17. April von 14 bis 17 Uhr wird es in 
Schlierbach wieder einen Pflanzentausch geben.

Als letztes Jahr im Frühling die Pflanzentauschbörse auf 
dem Platz der Begegnung ausfallen musste, stellten einige 
Nachbarinnen ihre Setzlinge, Stauden und Jungpflanzen 
einfach zum Verschenken und Tauschen auf dem Geh-
weg. Im Gutleuthofweg gab es ein Tisch voller Tomaten, 
im Hermann-Löns-Weg Waldmeister und Zitronenmelisse, 
In der Aue waren Salbei Stecklinge und Erdbeeren auf ein 
kleines Tischlein gerichtet.

Die Koordination übernehmen Christina (Thöne) und Lara 
(Schmelzeisen). Wer mitmachen möchte findet zeitnah 
mehr Informationen auf dem sozialen Netzwerk nebenan.
de und auf www.schlierbachlebt.de

LS

Pflanzentauschbörse

Die nächsten Wochen und Monate werden besonders für 
Familien weiterhin herausfordernd und belastend. Auf vie-
len Ebenen und mit unterschiedlichen Maßnahmen und 
Aktionen wird versucht, Familien zu entlasten und unter-
stützen. Auch das „Bündnis für Familie Heidelberg“ möch-
te seinen Teil dazu beitragen und hat deshalb im Netzwerk 
ein neues Angebot entwickelt. 

Seit Ende Januar bietet das Bündnis eine „Überraschungs-
box für Quarantäne-Kinder“ an. Diese Box können Famili-
en, bei denen ein Kind oder mehrere in Quarantäne sind, 
unter info@familie-heidelberg.de zum Selbstkostenpreis 
von 10 Euro 
bestellen und 
bekommen sie 
zugeschickt. Die 
Box gibt es in 
zwei Varianten: 
eine für Kinder-
gartenkinder und 
eine für Grund-
schulkinder. 
In dem Paket 
sind Bastelanlei-
tungen (inkl. Materialien), Spiele und Experimente enthal-
ten, die für Abwechslung und kleine Überraschungen in 
zwei Wochen Quarantäne sorgen. 

„Die Corona-Pandemie stellt Familien mit Kindern im Alltag 
vor große Herausforderungen. Eine Quarantäne-Situation 
kann da zu einer besonderen Belastungsprobe werden. 
Umso wertvoller sind Angebote wie die Überraschungsbox 
des Bündnisses für Familie als praktische Unterstützung. 
Solche kreativen Ideen braucht es jetzt,“ sagt Oberbürger-
meister Prof. Dr. Eckart Würzner.

Für weitere Informationen:
Bündnis für Familie Heidelberg, 
Hospitalstraße 5, 69115 Heidelberg
Telefon: 06221 1410-16, 
E-Mail info@familie-heidelberg.de, 
Webseite www.familie-heidelberg.de 

Überraschungsbox für Kinder in Quarantäne
-Bastelanleitungen, Spiele und Experimente 

Leider gibt es auch in Schlierbach Dreckecken. Da der 
Heidelberger Frühjahrsputz 2021 aufgrund der Coro-
na-Pandemie ausfallen muss, unterstützt die Stadt jedoch 
Aktionen von Einzelpersonen oder Familien auf Wunsch 
mit den notwendigen Materialien. Interessierte können 
sich gerne per E-Mail an frühjahrsputz@heidelberg.de 
oder telefonisch unter 06221 58-29999 (Montag bis Frei-
tag von 8-13 Uhr) melden.

„Dreckecken“ in Schlierbach 
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Adressen der Veranstaltungsorte
SeniorenZentrum
Ziegelhausen/Schlierbach
Brahmsstraße 6
69118 Heidelberg-Ziegelhausen
Buslinie 33, Haltestelle:
„Textilmuseum“
Buslinie 36, Haltestelle: „Kirche“
S-Bahn-Linie 1+2 Haltestelle:
S-Bahnhof Schlierbach/
Ziegelhausen

Seniorentreff im Bürgerhaus
Schlierbacher Landstraße 130
69118 Heidelberg-Schlierbach
Buslinie 33+35, Haltestelle:
„Rombachweg“

WIR SIND TROTZDEM FÜR SIE DA!

Liebe Besucherinnen und Besucher,

Leider können wir aus aktuellem Anlass nach wie 
vor keinen regulären Betrieb im Seniorenzentrum 
anbieten. Wir haben momentan keine genauen 
Informationen darüber, wann wir wieder öffnen 
können. Bis dahin finden keine Angebote und kein 
gemeinsamer Mittagstisch statt.

Unsere Kursangebote entfallen größtenteils, einige 
Kurse können wir als digitale Formate anbieten. Bei 
Fragen dazu können Sie gerne telefonisch mit uns 
Kontakt aufnehmen.

In den vergangenen Wochen haben wir viele Impftermine 
für Menschen über 80 Jahre vereinbaren können, 
worüber wir uns sehr freuen. Bei den Senior*innen über 
70 Jahre stehen wir bei Fragen ebenfalls zur Verfügung 
oder können bei technischen Problemen bzgl. der 
Impfterminvergabe unterstützen.

Wir bieten telefonische Beratungen an.

Sie können sich bei uns jederzeit melden per 
Telefon  06221 80 44 27 oder per
E-Mail SZ.Ziegelhausen@caritas-heidelberg.de

Bürozeiten:  	 Montag bis Donnerstag	 09 - 17 Uhr
	 Freitag	 09 - 15 Uhr

BLEIBEN SIE GESUND! ☺️ 
Ihre Mitarbeiterinnen des Seniorenzentrums

 

Damen- und Herrensalon 
gegründet 1931 

Axel Gscheidle 
 

69118 HD-Ziegelhausen 
Kleingemünder Straße 17 
Tel.: 0 62 21 – 80 26 78 

 
Öffnungszeiten:      

Di - Fr.  08.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa.        08.00 – 13.00 Uhr 

    
Wir wünschen Ihnen 

allen  
Frohe Ostern ! 

 

Mo.-Sa. 09.30 - 13.00 Uhr und Mo.-Fr. 16.00 - 19.00 Uhr
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Ihr Wasserexperte: 
Uwe Friedl GmbH 

www.friedl-sanitaer.de 
E-Mail: info@friedl-sanitaer.de 

Tel. ( 06221) 800 711 

 
 
 

 
 
 
 
 
  

                                                                                                              
 

 

Mehr als reiner Kalk- und Rostschutz  

Wasserbehandlung mit Zukunft  

Umweltgerechte  
Wasserbehandlung mit 
System Aktiv Plus  

Kalkschutz  
Korrosionsschutz  
Schutzschichtbildung  
Vitalisierung des Wassers  
Energieeinsparung      

.p
er

m
a-
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de

.d
e 

 
w

w
w

  

 

Katholische Sozialstation
Heidelberg-Süd gGmbH

gGmbH
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Bes ta t tungshaus .

Wir kümmern uns gerne um Ihre 
Anliegen im Trauerfall.

- Abschiedsräume
- Hauskapelle 
- Trauercafé

Alles aus einer Hand.

06221 28888
24 h für Sie erreichbar: 

Ihre Ansprechsperson: 
Fr. Katharina Walter

Bestattungshaus J. und W. Rittmüller e.K.
Kleingemünder Str. 21, 69118 Heidelberg 
www.bestattungshaus-heidelberg.de

Unser Service für Sie:
 

In der Gabel 20
69123 Heidelberg
Tel. 06221 - 8440-0
Fax 06221 - 8440-11
www.winterbauer.de
info@winterbauer.de

Mitgliedsbetrieb 
Dachdecker-Innung

 

 

 

 

 

 

 
Ist ihr Garten schon fit für den Sommer? 

Wir helfen! 
 Gartengestaltung und Neuanlagen 
 Baumpflege und Erhaltung 
 Professionelle Bewässerungslösungen 
  

Gerne beraten wir Sie rund um das Thema  
Baum, Stein und Garten.  

Brahmsstr. 28, 69118 HD-Ziegelhausen 
Tel.: 06221/34 61 852   

E-Mail: info@paulundpit.de 
 

 
 

 
 
 

 

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest.

Wir wünschen unseren Kunden 
frohe Ostertage!

AUTOHAUS FRANZ PEUKER GMBH
In der Au 7 • 69257 Wiesenbach
Tel.: 06223 5984 • www.autohaus-peuker.de
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Neues vom
TV 1888 

Schlierbach
Web: http://tv-schlierbach.de   

E-Mail: info@tv-schlierbach.de

Neue Corona-Verordnungen 
zum Sportbetrieb

Da sich Heidelberg an der u.a. für 
den Sportbetrieb wichtigen Inzi-
denz-Grenze von 50 befindet, sind 
die möglichen Sportangebote kurz-
fristigen Änderungen unterworfen. 
Für Informationen zum aktuellen 
Stand wird auf die Webseite des Ver-
eins tv-schlierbach.de verwiesen. Un-
sere Online Angebote laufen natürlich 
unabhängig davon weiter. 
Bleiben Sie in Bewegung und bleiben 
Sie gesund!
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Audi Original Zubehör

... Zubehörprodukte. Und unzählige Möglichkeiten,
Ihren Audi einzigartig zu machen.

Unser Angebot für Sie:
Duftspender Audi Singlframe

€ 14,90
in drei Duftnoten erhältlich und nachfüllbar

Der Duftspender im unverwechselbaren Audi Singleframe-Design sorgt circa
45 Tage lang für einen angenehmen Duft im Fahrzeuginnenraum.

Unser Angebot für Sie:
Audi Inspektion Service inkl.
Motorölwechsel (Longlife) und
Mobilitätsgarantie
z. B. für Audi A3 Lim 1.0 R3 85 (115
PS) M6S, Bj. 2019

€ 251,07

Auto Schmitt GmbH, Audi Service, Am Kalkbrunnen 12,
69151 Neckargemünd, Tel.: 0 62 23 / 92 38-0, info@auto-schmitt.de

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und Termin vereinbaren.
Verbindungskosten laut Mobilfunkvertrag.
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Aus dem Freundeskreis 

Kultur am Wolfsbrunnen

Alle angekündigten Veranstaltungen können nur unter der 
jeweiligen gültigen Corona Verordnung der Stadt Heidel-
berg und des Landes Baden-Württemberg stattfinden. Ob 
wir diese durchführen dürfen, entnehmen Sie bitte unserer 
Internetseite www.wolfsbrunnen-kultur.de. Sollten Sie sich 
bereits angemeldet haben, werden Sie natürlich informiert.

Samstag 10.04.2021 um 10.00 Uhr 
Kräutersammeln am Wolfsbrunnen 
– zweiter Termin -

Das Kräutersammeln am 27.03.2021 haben wir auf 10 Er-
wachsene (+ Kinder) beschränkt. 
Aufgrund der hohen Nachfrage bieten wir am 10. April 
einen zweiten Termin an. Vielen Dank an unser Mitglied 
Rüdiger Becker, der sich spontan bereit erklärt hat, eine 
weitere Veranstaltung anzubieten. 

Der Wolfsbrunnen ist nicht nur erlebbar mit den Augen, 
Ohren und Händen, sondern man kann ihn auch schme-
cken. Es ist schon eine kleine Tradition, wenn Dipl. Biolo-
ge Rüdiger Becker im Frühjahr durch den Wolfsbrunnen 
führt, um gemeinsam die Zutaten für die „Schlierbacher 
grüne Soße“ zu sammeln. Kommen Sie mit auf eine Kräu-
terexkursion, mit Abstand, rund um den Wolfsbrunnen. Die 
gesammelten Kräuter werden im Restaurant abgegeben 
und man wird mit Pellkartoffeln und der Schlierbacher grü-
nen Soße belohnt. Die gesamte Veranstaltung findet im 
Außengelände des Wolfsbrunnens statt. (Bitte mitbringen: 
Kleine Dose oder Körbchen zum Sammeln und geeignete 
Kleidung. Vor allem festes Schuhwerk, die Wiesen sind 
nass). Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung wird 
gebeten. info@wolfsbrunnen-kultur.de 

Donnerstag 15.04.2021 um 19.00 Uhr 
Wolfsbrunnenstammtisch 
Der Biergarten ist neugestaltet und wenn die Außengas-
tronomie wieder öffnen darf, würden wir den Stammtisch 
an diesem Abend ins Freie verlegen. Bitte denkt daran 
euch warm einzupacken da die Abende am Wolfsbrunnen 
frisch sind. 

Samstag 17.04.2021 ab 9.30 Uhr Arbeiten im Gelände 
Jetzt kommt das Frühjahr mit großen Schritten auf uns zu, 
deshalb wollen wir am 17. April den Wolfsbrunnen für das 
Frühjahr und den Sommer herausputzen. Für den Tag ha-
ben wir zusätzlich eine Sonderaktion im Rahmen unseres 
Projekts zur Nachhaltigkeit geplant. 

Nachhaltigkeit ist für 
uns am Wolfsbrunnen 
wichtig. Die natürli-
chen Lebensräume für 
Wildbienen und Co. 
sind knapp geworden. 
Durch den Wegfall von 
Grünflächen, Wäldern 
und anderen Rück-
zugsorten, verschwin-
den für die Tiere wich-
tige Lebensräume. 
Ein Insektenhotel ist 
für viele Insekten ein 
Unterschlupf, es gibt 
ihnen einen Ort zum 
Überwintern oder dient 
ihnen als Nisthilfe. 
Durch das Aufstellen am Wolfsbrunnen schaffen wir den 
benötigten Lebensraum. Das ist wichtig, denn Insekten 
sind ausgesprochen nützlich. Sie sorgen für Artenvielfalt, 
da sie Pflanzen bestäuben und Schädlinge, wie zum Bei-
spiel die Blattlaus fressen. Ein Insektenhotel kann einen 
Beitrag dazu leisten, das Gleichgewicht unserer Umwelt 
zu erhalten. Wir möchten mit Ihnen zusammen heute ein 
Insektenhotel bauen und aufstellen. Zur Belohnung gibt es 
anschließend eine heiße Suppe und selbst gebackenen 
Kuchen.

Leider können wir noch nicht sagen, wann es tatsächlich 
wieder los geht. Sobald wir nähere Informationen haben, 
wann wir wieder starten können, werden wir Sie durch un-
seren Newsletter oder auf unserer Webseite www.wolfs-
brunnen-kultur.de informieren. Hier können Sie sich auch 
für unseren Newsletter anmelden.

Die abgesagten Termine im März haben wir bereits in den 
Herbst verschoben.

Neue Termine für die Kultur im März 
Der Klavierabend vom Freitag 12.03.2021 mit dem Pia-
nisten Pietro Ceresini (Parma/Freiburg) mit Mendelsohn, 
Chopin-Godowsky und Münch, findet nun am Donnerstag 
den 07. Oktober 2021 um 19.30 Uhr statt.

Der Märchenabend für Erwachsene vom Donnerstag 
den 18.03.2021, mit Fabulust und dem norwegischen Mär-
chen „Östlich der Sonne und westlich des Mondes“ findet 
nun am Donnerstag den 23. September 2021 um 19.30 
Uhr statt.
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Sollten Veranstaltungen im April im kleinen Rahmen wie-
der stattfinden dürfen, finden diese natürlich immer unter 
der Einhaltung der aktuellen Corona-Verordnung mit dem 
dafür vorgesehenen Hygienekonzept statt. Für alle Veran-
staltungen bitten wir um Anmeldung, da dies den Ablauf 
erheblich vereinfacht. Bitte beachten Sie den Reservie-
rungshinweis. 

Freitag 16.04.2021 um 19.30 Uhr 
Cello/Klavierabend im Neubau
Neckar Musikfestival präsentiert einen Celloabend mit 
Granados, Cassadó, Münch und eigene Duo-Improvisa-
tionen mit Dorothea von Albrecht, Violoncello mit Klavier-
begleitung. 

Vita: Studium bei Christoph Henkel und William Pleeth und 
Konzertexamen an der staatlichen Hochschule für Musik, 
Freiburg. Anschließend "Associate of the Royal College of 
Music", London sowie Stipendiatin und Preisträgerin bei 
verschiedenen Wettbewerben. Das hat Ihr diverse Aus-
landsaufenthalte ermöglicht, u.a. im Banff Centre for the 
Arts (Kanada). Wo sie - inspiriert durch die Begegnung mit 
Musikern aus anderen Kulturen - anfing, auf Improvisa-
tionsbasis zu arbeiten. Vertiefung Ihrer Spielkunst durch 
Meister– und Kammermusikkurse u.a. bei Janós Starker, 
Miklos Pérényi, Boris Pergamenschikov, Siegfried Palm, 
András Schiff, Bruno Canino, öffnete Ihr die Teilnahme als 
Solistin und Kammermusikerin u.a. beim Schleswig-Hol-
stein Musikfestival, Biennale Venedig, Maggio Musicale 
Fiorentino, Salzburger Festspiele, Frühlingsfestival St. 
Petersburg.

Eintritt 6,00 Euro, Vorverkauf über Reservix. 

Freitag den 23.04.2021 um 19.30 Uhr 
Vortrag „Architektur und Baugeschichte des Heidelber-
ger Schlosses“ mit Prof. Julian Hanschke – Neubau 
Der Besucher der Simulation kann nun den einst wuchti-
gen Dicken Turm besteigen, unter den Kreuzgratgewölben 
des Kaisersaals im Ottheinrichbau herumspazieren oder 
den 360-Grad-Blick durch den Schlosshof im Jahre 1683 
schweifen lassen. Für seine Rekonstruktion musste Prof. 
Julian Hanschke anhand historischer Pläne, Kupferstiche 
und Zeichnungen jedes Detail am Rechner nachmodel-

Kultur im April lieren. „Es ist nicht so, dass man einfach ein paar Bilder 
scannt, und der Rechner erledigt den Rest“, erklärt Dr. 
Hanschke. Zwar ähnelt sich die Arbeitsweise der Erbau-
er imaginärer Spielwelten, der des Architektur-Historikers 
in gewisser Weise. Wobei die Auflösung so gut ist, dass 
Hanschkes Heidelberger Schloss durchaus als Hinter-
grund für einen historischen Ego-Shooter dienen könnte. 
Seine Computersimulationen unterfütterte Hanschke mit 
einer rund 500 Seiten starken Publikation, die auch sei-
ne Habilitationsschrift darstellt. Der reich bebilderte Band 
enthält neben den simulierten Schlossansichten viele 
Fotos und historische Ansichten sowie eine ausführliche 
Schlossgeschichte. Freuen Sie sich auf eine spannende 
virtuelle Vortragsreihe durch das Heidelberger Schloss. 

Prof. Julian Hanke, geboren 1979 In Freiburg im Breisgau, 
1999 - 2006, Architektur- und Denkmalpflegestudium in 
Karlsruhe und Bamberg, 2015 Abschluss Forschungspro-
jekt „Schloss Heidelberg, Architektur und Baugeschichte“. 
Seit 2017 Lehrtätigkeit am KIT.
Eintritt frei, um Spende wird gebeten. Reservierung und 
Anmeldung unter info@wolfsbrunnen-kultur.de. 

Liebe Freunde und Besucher des Wolfsbrunnen, 

natürlich sitzen wir schon in den Startlöchern und warten 
gespannt darauf, endlich wieder mit unserem Kulturpro-
gramm starten zu können.
Dies hängt natürlich von der Corona Verordnung des Lan-
des und der Stadt Heidelberg ab. Bleiben Sie gesund, wir 
halten sie über unsere Internetseite und unserem News-
letter auf dem Laufenden. 

Herzliche Grüße aus dem Wolfsbrunnental 
Marion und Andreas Hauschild	 Rainer Nobis 
Ehrenamtliche Geschäftsführer	 1. Vorsitzende 
Wolfsbrunnen gGmbH	 Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. 
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Carl Bosch und die 1920er Jahre
 

Anfang der 1920er-Jahre konnte Carl Bosch bereits auf 
eine beachtliche Karriere zurückblicken. In den folgenden 
„goldenen“ 20er-Jahren startet für Bosch die wohl erfolg-
reichste Zeit seiner Karriere, für die er in den Jahren zuvor 
den Grundstein gelegt hatte.

Bereits 1919 nahm Carl Bosch als ein Vertreter der deut-
schen Chemieindustrie an den Verhandlungen zum Frie-
densvertrag von Versailles teil. Das von ihm mitentwi-
ckelte Haber-Bosch-Verfahren war die Grundlage für die 
großtechnische Erzeugung von Stickstoffdüngern. Damit 
schuf er die Basis für die Nahrungsmittelversorgung ei-
nes großen Teils der Weltbevölkerung - was ihn zu einer 
der einflussreichsten und geachtetsten Persönlichkeiten 
der deutschen Chemieindustrie machte. So wurde er, 
noch während der Verhandlungen in Frankreich, zum Vor-
standsvorsitzenden der BASF in Ludwigshafen gewählt. 

Der Start in das neue Jahrzehnt wurde jedoch von einer 
schrecklichen Katastrophe überschattet. Im September 
1921 ereignete sich bei einer Sprengung ein tragischer 
Unfall im von ihm erbauten Oppauer Werk. 599 Menschen 
starben, rund 2000 wurden infolge zweier gewaltiger Ex-
plosionen verletzt. Neben der Verwüstung eines großen 
Teils des Werkes wurden im benachbarten Dorf Oppau die 
Häuser und Wohnungen von etwa 7000 Menschen zer-
stört. 

Trotz dieses Rückschlages war Carl Bosch vom Potenzial 
der Hochdrucktechnik überzeugt. Ihm war bewusst, dass 
die industrielle Nutzung sei-
nes Verfahrens eine breite-
re finanzielle Basis benö-
tigte, um die technischen 
und wissenschaftlichen 
Herausforderungen der 
Katalysator- und Verfah-
rensentwicklung sowie der 
kommerziellen Risiken der 
Kohlehydrierung zu bewäl-
tigen. Durch die seit 1923 
wachsende Stärke der aus-
ländischen Wettbewerber 
forderte auch Carl Duis-
berg, Generaldirektor und 
Vorstandsvorsitzenden der 
Farbenfabriken vorm. Frie-
dr. Bayer & Co., eine grund-
legende Neuorganisation 
des Auslandsgeschäfts gro-
ßer Chemie-Unternehmen. 

Im Dezember 1925 er-
reichten Bosch und Du-
isberg dieses Ziel mit der 
Gründung der „Interessen-

gemeinschaft Farbenindustrie“, kurz „I.G. Farben“. Die 
Fusion der BASF mit den Firmen Hoechst, Bayer, Agfa, 
Cassella Farbwerke Mainkur, den Teerfarbenfabriken Dr. 
E. ter Meer & Cie und Griesheim-Elektron mündete in den 
bis dato größten Chemiekonzernes der Welt. Vorstands-
vorsitzender der I.G. Farben wurde Carl Bosch.

Die Suche nach neuen Absatzmärkten führte Carl Bosch 
1923 erstmals nach Amerika. Die mehrmonatigen Tran-
satlantik-Reisen wurden auf luxuriösen Passagierschiffen 
angetreten, die Überfahrt dauerte damals etwa eine Wo-
che. Auf seinen Reisen fand Bosch, ebenso wie Duisberg, 
die Inspiration zu ihren geschäftsstrategischen Visionen. 
So besichtigte Carl Bosch 1926 auf einer weiteren Reise 
auch die innovativen Produktionsstätten der Ford-Werke 
in Detroit. Die amerikanische Standard Oil Company zeig-
te nach Boschs Besuchen Interesse an dem in Deutsch-
land entwickelten Verfahren zur Kohleverflüssigung und 
Benzinsynthese - 1929 kam es nach Gegenbesuchen in 
Deutschland zu Vertragsabschlüssen.

Das für Carl Bosch wirtschaftlich erfolgreiche Jahrzehnt 
bekam mit dem Beginn der Weltwirtschaftskrise 1929 ei-
nen deutlichen Dämpfer. Der sinkende Benzinpreis zwang 
die I.G. Farben die Belegschaft deutlich zu reduzieren. 

Auch Carl Boschs Villa am Schloss-Wolfsbrunnenweg 33 
wurde Anfang der 1920er Jahre gebaut und war nach rund 
zwei Jahren bezugsfertig. Das Garagenhaus, in dem sich 
heute das Carl Bosch Museum befindet, gehörte ebenso 
zu seinem prächtigen Anwesen, wie die großzügige Gar-
tenanlage mit zwei Sternwarten und einem Tennisplatz.

Carl Bosch Museum
Schloss-Wolfsbrunnenweg 46, 69118 Heidelberg
Tel.: 06221-60 36 16
kontakt@carl-bosch-museum.de
www.carl-bosch-museum.de
www.facebook.com/carlboschmuseum

Carl Bosch mit neuem Automobil vor seiner Villa © Carl Bosch Museum
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Jauchegrube verhinderte Hausbesetzung

Geschichte und Geschichten

In der letzten Ausgabe von „Schlierbach aktuell“ hatte ich berich-
tet, wie ich nach Kriegsende in den Jahren zwischen 1945 und 
1949 die neu gewonnene Bewegungsfreiheit genutzt habe. Der 
„Lockdown“ war beendet.

Nachdem die Amerikaner im Frühjahr 1945 in Heidelberg 
einmarschiert waren, veränderte sich das Leben in vieler-
lei Hinsicht. Ein Blick aus dem Fenster hinunter auf die 
Schlierbacher Landstraße vermittelte völlig neue Eindrü-
cke. Endlose Kolonnen von amerikanischen Lastwagen 
mit offenen Pritschen fuhren in östliche Richtung. Auf den 
Pritschen standen dichtgedrängt deutsche Kriegsgefange-
ne, die in ein Gefangenenlager transportiert wurden, das 
in der Gegend von Heilbronn errichtet worden war.

Gruppen von amerikanischen Soldaten nahmen in Schlier-
bach Haus für Haus in Augenschein, einmal, um sich zu 
überzeugen, dass keiner noch im Besitz von Waffen war, 
zum anderen, um für sie geeignete Häuser zu besetzen. 
Viele Häuser mussten unter Zurücklassung der Einrich-
tungsgegenstände sehr schnell geräumt werden. Wir hat-
ten großes Glück, dass unser Haus davon nicht betroffen 
war. Grund dafür war die Tatsache, dass unser Haus als 
einziges in dieser Gegend damals noch keinen Kanalan-
schluss hatte. Die Abwässer flossen alle in eine neben 
dem Haus vorhandene Grube. Ich wunderte mich, dass 
von meinem Vater der Grubendeckel geöffnet worden 
war. Er führte alle, die ein Auge auf unser Haus geworfen 
hatten, zu dieser Grube. Die Hygiene bewussten Ameri-
kaner konnten so sehr eindeutig überzeugt werden, dass 
es besser wäre, dieses für sie ungeeignete Objekt nicht in 
Beschlag zu nehmen.

Irgendwann, so erinnere ich mich noch, kamen amerikani-
sche Soldaten in Gruppenstärke zu uns. Sie nahmen ihre 
Stahlhelme ab, setzten sich mangels einer bequemeren 
Sitzgelegenheit darauf und lehnten sich an die Mauer in 

unserer Einfahrt. Sie fragten nach Wein, den wir natürlich 
nicht hatten. Stattdessen boten meine Eltern ihnen Was-
ser an, was sie schließlich auch akzeptierten.
Wasser statt Wein muss auch mal sein!
Der Gruppenführer und ein paar weitere Soldaten gin-
gen zusammen mit meinem Vater ins Haus, um wieder 
einmal angeblich nach Kriegswaffen Ausschau zu halten. 
Ich sehe noch heute vor mir, wie der Gruppenführer, der 
neben meinem Vater stand, eine Schranktür öffnete. Im 
Schrank waren keine verborgenen Waffen, sondern ein 
„Leica“. Sie wurde offensichtliche als Kriegshilfsmittel ein-
gestuft, beschlagnahmt und am nächsten Tag abgeholt. 
Sie blieb für immer verschwunden.
10 Jahre später hätte ich gerne damit fotografiert, ich 
musste mich stattdessen mit einer „Agfabox“ zufriedenge-
ben, ein rechteckiger Blechkasten mit einem Objektiv, das 
einer Lupe ähnelte.

Vollbelegung durch das „Wohnungsamt“
Keine Hausbesetzung durch Besatzungstruppen, dafür 
gab es in den nächsten Tagen und Wochen Einquartie-
rungen von Menschen, die ihre Häuser und Wohnungen 
durch die Kriegsereignisse verloren hatten. Das fast un-
versehrt gebliebene Heidelberg bot ideale Voraussetzun-
gen für ein solches Vorgehen. Unser Einfamilienhaus war 
vom Keller bis zum Speicher voller Menschen, eine ge-
wöhnungsbedürftige Situation.

Die Abwassergrube war natürlich dieser Überbelegung 
nicht gewachsen, sie musste irgendwann einmal geleert 
werden. Alle Hausbewohner, die sich körperlich dazu in 
der Lage sahen, wurden mit Eimern ausgestattet und nah-
men Aufstellung an der Grube. Die Eimer wurden mit ei-
ner größeren Schöpfkelle gefüllt. Der eindeutig duftende 
Inhalt wurde im Garten verteilt, zum Wohle von Pflanzen 
und Sträuchern.
Als damals noch deutlich schwächerer Zeitgenosse muss-
te ich an dieser Prozession nicht teilnehmen und blieb stil-
ler Beobachter dieser nützlichen Tätigkeit.

Hans Sääf
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Ja, das trifft zu, allerdings nachweislich nur für das in einer 
Lorscher Urkunde zuerst genannte Schaafheim-Schlier-
bach. Diese Siedlung Schlierbach feierte – unter Pan-
demie-Bedingungen – im vergangenen Jahr sein durch 
die Urkunde 3457 des Klosters Lorsch nachweisliches 
1250jähriges Bestehen. Die Urkunde des „Lorscher Codex“ 
erwähnt, dass am 31. Mai 770 Lendrich dem gerade ge-
gründeten Kloster zum Seelenheil seines Vaters Hugo aus 
dem Dorf „Slierbach im Moynachgowe (Maingau)“ zwan-
zig Leibeigene schenkt. Mag sein, dass König Karl (Karl 
der Große) hier etwas „nachgeholfen“ hat.

Schaafheim Schlierbach liegt 
am Nordrand des Odenwalds 
südlich des Mains östlich der 
„Dreieich“ und südöstlich der 
„Franken-Furt (Frankfurt)“. 
In der im Jubiläumsjahr neu 
herausgegebenen Chronik 
„Schlierbacher Geschichte und 
Geschichten – Bewegte Ver-
gangenheit in Wort und Bild“ 
wird angenommen, dass zur 
Zeit der Ersterwähnung die 
Siedlung schon aus mehre-
ren Höfen bestand. Dort ver-
läuft von West nach Ost eine 
„Hohe Straße“ von Stockstadt 
am Rhein nach Stockstadt am 
Main. Die über die Odenwald-
berge von Süden nach Norden 
verlaufende „Hohe Straße“ – die 
auch durch „Heidelberg“ ver-
läuft (heute dort „Hochstraße“ 
genannt), kreuzt wohl unmittel-
bar nordwestlich diese Straße, 
zumindest führt sie bis dorthin. 
Nicht mehr im heutigen Gemeindegebiet liegt etwas nörd-
lich der Kreuzung eine Burgstelle, die nach sondierenden 
Ausgrabungen seit einigen Jahren ebenfalls „Slierburg“ 
genannt wird. „Slierburg“ – ein Ort oder wahrscheinlicher 
eine Burg - ist in einer Urkunde des Klosters Lorsch im 
Jahre 1080 erwähnt. Der Lorscher Abt Winither „entfrem-
dete“ in der Zeit von Heinrich IV (bekannt durch den „Gang 
nach Canossa“) Lorscher Besitz u.a. auch „Slierburg“. Wi-
nither war ein Verwandter der Salier.

Mehrere Orte Schlierbach erwarten, dass dortige Burgstel-
len diese „Slierburg“ war. In Lindenfels mit dem Gemein-
detal Schlierbach nimmt man an, dass die Burg Lindenfels 
früher „Slierburg“ genannt wurde. Lindenfels war der Sitz 
der Vögte (der weltlichen „Verwalter“) des Klosters Lorsch. 
Der Besitz von und um Lindenfels könnte in dieser Zeit in 
den Besitz der Vögte gelangt sein. Durch Erbe kam der 
Besitz unter „Konrad von Staufen“ an die Staufer. Diese 
Siedlung  Schlierbach könnte schon im Jahre 770 - mit der 
Aufgabe der landwirtschaftlichen Erschließung und Siche-
rung der Verkehrswege des Klosters Lorsch - gegründet 
worden sein. Auch dort entstanden zunächst Höfe, die in 

den Besitz der Pfalzgrafen gelangten. Die zwanzig Leib-
eigenen könnten dieses Schlierbach im Tal unterhalb der 
Burg Lindenfels gegründet haben. 

Für die Gründung von Heidelberg-Schlierbach kommt 
ebenfalls diese frühe Zeit in Frage. Schon römerzeitlich 
war der Übergang über den Neckar mit Furten und der rö-
merzeitlichen Brücke in der Region „Heidelberg“ ein wich-
tiger Verkehrsknoten. Von „Gallien“ und dem seit dessen 
Eroberung durch römische Truppen beherrschten linken 
Rheinufer kamen über Speyer, Altrip und Worms wichtige 
Straßen zu diesem Kreuzungspunkt. Das wohl noch mit 
den römerzeitlichen Rheinschiffen über Neckararme des 
Mündungsgebietes erreichbare Ladenburg wurde zum 

Mittelpunkt der Region. Von La-
denburg aus scheint über Dos-
senheim – an der (späteren) 
Burgstelle der „Kronenburg“ 
vorbei - ein Altweg in den Oden-
wald zur „Hohen Straße“ ge-
führt zu haben. Zum Kraichgau 
- u.a. mit dem Ziel der schon rö-
merzeitlichen Siedlung Wimp-
fen - führte diese Wegspange 
über das „frühe Ziegelhausen“ 
und Schlierbach.  Reinhard 
Hoppe erwähnt die Schenkung 
der „Dosenheimer Adligen“ 
(Eschrich und Heinrich) an das 
Kloster Lorsch am 6ten Ap-
ril im Jahre 850 in „750 Jahre 
Ziegelhausen 1220-1970“. Die 
Schenkung umfasste u.a. ein 
Besitzrecht von 10 zu grün-
denden Huben (Hofstellen). 
Der Bereich des heutigen Klos-
ters Neuburg wird dazu gehört 
haben. Vom Kreuzungspunkt 
„Stickelsplatz“ (heute „Holder-
mannseiche“) an der „Hohen 

Straße über die Odenwaldhöhenzüge“ führt ein Altweg 
über eine Bergzunge des „Heidenknörzel“ zum heutigen 
Kloster. Vor der Gründung der Probstei wird auf dem dor-
tigen Bergsporn eine frühe Burg, die „Niwenburg“, gestan-
den haben. Auf der gegenüberliegenden Seite des Neck-
ars im heutigen Heidelberg-Schlierbach wird am Sporn an 
der Talseite der „Rombach“ ebenfalls eine Burg gestan-
den haben. Eduard Schuster schreibt in „Die Burgen und 
Schlösser Badens“ im Jahre 1908:  „Neuburg hat eine 
wechselvolle Geschichte. Anstelle einer uralten Veste, die 
wohl mit der über dem Neckar gestandenen Slierburg eine 
Talsperre gebildet hatte, entstand um die Mitte des 11ten 
Jahrhunderts oder im Anfang des 12ten Jahrhunderts 
eine Zelle, die vom Kloster Lorsch mit Benediktinern be-
setzt wurde“. Auch der Mannheimer Burgenforscher Rai-
ner Kunze, sieht die Stelle, an der heute das ehemalige 
Bahnwärterhaus steht, als Burgstelle der „Slierburg“ an. 
Eine Burg der damaligen Zeit kann aber noch eine hölzer-
ne Konstruktion eines Beobachtungs- und Verteidigungs-
turms mit anliegendem Hof gewesen sein. Ein Anwesen 
an dieser Stelle mit dem darüber liegenden Feldbereich 
zwischen Rombach und Slierbach ist als Raststation an 

1250 Jahre Schlierbach 
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dem Zweig der „Hohen Straße“ durchaus vorstellbar. An 
der Rombachmündung liegt ein Fußpunkt von drei zur 
Höhe auf den heutigen Königstuhl führenden „Alt-Pfaden“.  
Wann dann die burgähnliche Anlage des „Forellenhauses“ 
– der „Schlierbacher Hof“ -  im Tal des Schlierbachs ent-
stand ist zu klären. Die Gründung der Probstei „Neuburg“ 
im Jahre 1130 hat Christian Burkhart in „Einige Gedanken 
zu der „unerbittlichen Fehde“ zwischen dem (Lorscher) 
Abt Berthold (von Hohenberg-Lindenfels) und dem Spey-
rer Bischof Siefried (von Wolfsölden) recherchiert. Auch 
heute noch liegt die frühe Geschichte von Schlierbach und 
Heidelberg noch weitgehend im „Dunklen“. Die frühe „Ein-
gemeindung“ des kurpfälzischen Ortes Schlierbach nach 
der „ummauerten Stadt Heidelberg“ um das Jahr 1600 
liegt für einige Buchautoren der Geschichte Heidelbergs 
soweit zurück, dass ausgesagt wird “Schlierbach schon 
immer bei Heidelberg“. Ob mit der 400jährigen Wieder-
kehr der Belagerung und Einnahme Heidelbergs zu Be-
ginn des „30jährigen Krieges“ ein Historiker mehr „Licht 
ins Dunkel“ bringt?

Arnold Schwaier

Einladung zu digitalen Veranstaltungen

Sehr geehrte Damen und Herren,

es ist das zweite Mal, dass die Wochen gegen Rassismus 
in die Zeit der Corona-Pandemie fallen. Letztes Jahr hat 
es alle Engagierten überrascht,  die Präsenzveranstaltun-
gen mussten abgesagt werden. Wir haben spontan ein al-
ternatives Programm auf die Beine gestellt. Tausende aus 
der ganzen Republik verfolgten die CoronaReadings auf 
den Social Media Kanälen des Interkulturellen Zentrums. 
Auf diese Weise brachte Social Distancing das Interkultu-
relle Zentrum und seine Arbeit vielen Menschen bundes-
weit näher. Wir hoffen, dass dieses Jahr auch die digitalen 
Wochen gegen Rassismus in Heidelberg von dieser neu-
en Reichweite profitieren werden.

Dieses Jahr jedoch sind wir alle besser vorbereitet auf die  
Pandemie: Fast alle Engagierten, die sich in den letzten 
Jahren eingebracht haben, tun das auch dieses Jahr, trotz 
erschwerter Bedingungen. Die Krise tut dem Engagement 
keinen Abbruch, im Gegenteil, sie zeigt, dass Solidarität 
auch in schwierigen Zeiten umgesetzt werden kann.  

Wir vom IZ freuen uns daher, Ihnen gemeinsam mit über 
60 Akteuren auch dieses Jahr ein vielfältiges digitales Pro-
gramm für die Internationalen Wochen gegen Rassismus 
anbieten zu können. Unter dem Motto „Solidarität. Gren-
zenlos“ finden dieses Jahr vom 15. März bis zum 08. Ap-
ril über 40 digitale Veranstaltungen von über 60 Akteuren 
aus Heidelberg statt.

In Heidelberg beginnen wir die bundesweiten Aktionswo-

chen im digitalen Interkulturellen Zentrum 
mit einer online-Auftaktveranstaltung am 
16.03.2021 um 20:30 Uhr mit der US-ameri-
kanischen Opernsängerin Jocelyn B. Smith. 
Wir haben bundesweit 15 Personen aus der 
Zivilgesellschaft gebeten, mit Jocelyn B. 
Smith eine musikalische Performance vorzubereiten. 15 
Ehrenamtliche, die sich für mehr Vielfalt im Land einsetzen, 
werden gemeinsam das Projekt „Shine a light“ für diese 
Eröffnung vorbereiten. Im Anschluss gibt es ein Gespräch: 
Was braucht es für ein besseres Zusammenleben? Was 
wird schon getan? Dabei stellen wir auch spannende und 
anregende Organisationen und Institution aus der ganzen 
Republik vor. Die Gespräche führen Bürgermeister Wolf-
gang Erichson und IZ-Leiterin Jagoda Marinic. Oberbür-
germeister Prof. Dr. Würzner wird ein Grußwort sprechen.

Besuchen Sie die abwechslungsreichen Veranstaltungen. 
Es gibt zwar kein klassisches Foyer um zusammenzuste-
hen, aber tauschen Sie sich auch in den digitalen Räumen 
aus! Nutzen Sie die Gelegenheiten, um Vorurteile abzule-
gen und sich für das nächste Jahr zu vernetzen, wenn hof-
fentlich wieder Präsenzveranstaltungen möglich sein wer-
den. Nutzen Sie gerne den Hashtag #HDggRassismus.

Der Kampf gegen Rassismus im Alltag beginnt mit der 
Aufklärung darüber, wie man Rassismus erkennt - nicht 
nur in anderen, sondern gerade auch in sich selbst. Das, 
was sie in diesen beiden Wochen erfahren, nehmen Sie 
hoffentlich weit darüber hinaus mit in Ihre Begegnungen. 
Unser Dank gilt allen beteiligten Akteuren und Akteurinnen 
für ihre kreativen Ideen und deren engagierte Umsetzung 
trotz aller Widrigkeiten.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß und viele virtuelle Begeg-
nungen bei den Internationalen Wochen gegen Rassis-
mus 2021. Das Team des IZ und ich freuen uns über Ihr 
Interesse.

Jagoda Marinié
Leiterin des Interkulturellen Zentrums

Internationale Wochen gegen Rassismus 2021

Frohe Ostern
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Apotheken – Bereitschaftsdienste

Kontakte zu den Schlierbacher Vereinen und Institutionen

Anna-Wolf-Institut: Vorstände Manfred Weiser u. Martin Holler
vorstand@anna-wolf-institut.de; www.anna-wolf-institut.de
Anpacker für Schlierbach: Marcus Behrens, 
Tel: 0160 8896 474 und www.stadtteilverein-schlierbach.de 
unter ‚Kontakte‘
Bürgeramt in Ziegelhausen, Kleingemünder Straße 18: 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 8:00 – 18:00Uhr
E-Mail: buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840, Tel. 06221 58-13840
Café Patchwork, das Nachbarschaftscafé, Bürgerhaus, 
Schlierbacher Landstr. 130, teamcafe@schlierbachlebt.de
Carl Bosch Museum Heidelberg: Seite 26
kontakt@carl-bosch-museum.de 
Evangelische Kirche, Matthäusgemeinde: siehe Seite 22
Freundeskreis der Schlierbach Grundschule e.V.:  
1. Vors.: Martin Böning, Tel. HD 8967196, 0177-6766733,
freundeskreis@ schlierbach-grundschule.de,
www.schlierbach-grundschule.de
Freundeskreis der ev. Kita Am Gutleuthofhang e.V.:
1. Vors.: Wilfried Dietz, freundeskreis.gutleuthofhang@web.de
Freundeskreis der Kindertagesstätte Jägerpad e.V.:  
1. Vors. Dr. Peter Tochtermann
freundeskreis-kita-jaegerpfad@gmx.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius: 
siehe Seite 21
Institut für Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V.: 
1. Vors.: Dr. Jörg Götz-Hege, Tel. 803130, info@institut.de
Kinderbeauftragte:  
Daniela Micol, daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo, dagmar@trippo.de
Jugendtreff Ziegelhausen / Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221 / 1371975,  
E-Mail.: zyuz_ziegelhausen@-online.de
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Apotheken-Notdienst: 	 https://www.lak-bw.de

Den Notdienst der Elektroinnung Heidelberg erreichen Sie täglich 
von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr. Rufnummer  06221-301183 

Notrufnummer der Innung Elektro- und Informationstechnik

Bereitschafsdienst der niedergelassenen Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 	 116117  
(kostenlose bundesweit gültige  Rufnummer)

Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 01806 622122*
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 01806 062100*
* pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 Cent aus dem Mobilfunknetz

Gesundheitsamt: Informationen zum Coronavirus

Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.:  
Hafenmeister Schlierbach Stefan Huth,  Tel. 0157 – 39067613 (Apr-Okt)

hafenmeister-schlierbach@mbc-heidelberg.de
Repair Café Schlierbach Ziegelhausen 
www.schlierbachlebt.de/repaircafe 
Schlierbach Grundschule:  
Schulleitung: Frau Leonhardt-Holloh  
Schlierbacher Landstr. 23, Tel.: 802068  
Fax: 889514 schulleitung@schlierbach-grundschule.de
Schlierbach Lebt! Plattform für eine lebendige Nachbarschaft 
mit Terminkalender & Mitmachmöglichkeiten www.schlierbachlebt.de
Schützenverein Schlierbach e.V.:  
Uwe Roland, Tel. 07261-9437599
Seniorenzentrum Ziegelhausen / Schlierbach: 
siehe Seite 5, Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de
Stadtteilverein Schlierbach e.V.: 
www.stadtteilverein-schlierbach.de
1. Vors. Dr. Christopher Klatt, Telefon: 4309489
E-Mail: klatt@stadtteilverein-schlierbach.de
Bankverbindung: IBAN: DE09 6709 2300 0033 0939 18 
Volksbank Weinheim, GENODE61WNM
	 Bürgerhaus:  
	 Schlierbacher Landstr. 130, Tel./Fax 804820.  
	 Vermietung über Birgit Dexel: Tel.: 06221-7783910  
	 buergerhaus@stadtteilverein-schlierbach.de
TV 1888 Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Martin Böning, info@tv-schlierbach.de, Seite 15
Wolfsbrunnen gGmbH & Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
Rainer Nobis, 1. Vorsitzende Freundeskreis e.V. 
Telefon 0175 218 4934 freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de
Andreas und Marion Hauschild, Wolfsbrunnen gGmbH
Telefon 0172 678 9563 info@wolfsbrunnen.org 
www.wolfsbrunnen.jimdo.com

Corona - Nachbarschaftshilfe in Schlierbach
Brauchen Sie Hilfe während der Corona-Zeit?
Der Stadtteilverein Schlierbach vermittelt bestimmte Dienstlei-
stungen, z. B. Einkäufe erledigen (Lebensmittel, Drogerie, Apo-
theke) oder ein Rezept vom Arzt abholen, zwischen bedürftigen 
Personen und Helfer*innen auf ehrenamtlicher Basis 
Helfertelefon: 06221 4307679
Weitere Hilfsangebote finden sie auch auf nebenan.de (https://
www.nebenan.de), rnz.de (https://www.rnz.de) und der Internet-
seite der Stadt Heidelberg (https://www.heidelberg.de) und unter 
der Rufnummer 06221/3218203!

Wichtig ist bei einem Verdacht auf eine Coronavirus-Infektion:
•	 die Ruhe bewahren 
•	 nicht direkt in die erste Notaufnahme fahren. 
•	 sich telefonisch bei seinem Hausarzt melden
•	 Am Wochenende, außerhalb der Sprechzeiten kann der 

ärztliche Bereitschaftsdienst (Telefonnummer 116117) kon-
taktiert werden.

Mehr zum Thema: https://www.gesundheitsamt-bw.de
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Übersicht  Veranstaltungen und Termine
Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort 
März 2021
Sa 27.03. 10.00 Uhr Kräutersammeln am Wolfsbrunnen mit 

Rüdiger Becker 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände 

Wolfsbrunnen 

April 2021
Sa 10.04. 10.00 Uhr Kräutersammeln am Wolfsbrunnen mit 

Rüdiger Becker – zweiter Termin - 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände 

Wolfsbrunnen 
Do 15.04. 19.00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Wolfsbrunnen
Fr 16.04. 19.30 Uhr Celloabend;  Granados, Cassado, 

Münch und eigene Duo-Improvisationen, 
Dorothea von Albrechts mit 
Klavierbegleitung  

Neckar Musikfestival e.V. Wolfsbrunnen 

Sa 17.04. 9.00 Uhr Arbeiten im Gelände 
Bau eines Insektenhauses  

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände 
Wolfsbrunnen

Sa 17.04. 14-17 Uhr Pflanzentauschbörse Schlierbach lebt  
nebenan.de www.schlierbachlebt.
de

Schlierbach

Fr  23.04. 19.30 Uhr Vortrag „Architektur und Baugeschichte 
des Heidelberger Schlosses“ mit Prof. 
Julian Hanschke 

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Wolfsbrunnen

Mai 2021
Mi 05.05. 19.30 Uhr Mitgliederversammlung  

Freundeskreis WB e.V. 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Wolfsbrunnen

Mi 12.05. 19.30 Uhr Klavierabend 
Mozart, Münch, Schumann 
Pianistin: Camilla Pilla Arnese (Rom/
Freiburg)

Neckar Musikfestival e.V. Wolfsbrunnen

Sa 15.05. 9.30 Uhr Arbeiten im Gelände Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände 
Wolfsbrunnen

Sa 15.05. 14.00 Uhr Kinderlesung „Die Reise bis ans 
Ende der Welt“ mit Silvia Schröer und 
Cillie Schäfer, Bau von Tipis mit den 
Pfadfindern 

Buchclub Schlierbach Aussengelände 
Wolfsbrunnen

Do  
20.05. 

19.00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Wolfsbrunnen

Fr 21.05. 19.30 Uhr Coole Breeze  
Unplugged, akustische Zeitreise durch 
die Hits der Rock- und Popmusik der 
letzten 50 Jahre 

Wolfsbrunnen gGmbH Wolfsbrunnen

Juni 2021
Sa 12.06. 9.30 Uhr Arbeiten im Gelände Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände 

Wolfsbrunnen
Sa 12.06. 16.00 Uhr Public Reading - Wir lesen gemeinsam 

„Katzensprung“ von Uwe Preuss. 
Moderation: Silvia Schröer 

Buchclub Schlierbach Aussengelände 
Wolfsbrunnen

Mi 16.06.   19.30 Uhr Klavierabend mit Kaija Saariaho, Münch, 
Fazil Say und Pianisitin Antonina Mur 
(Darmstadt) 

Neckar Musikfestival e.V.  Wolfsbrunnen

Fr. 18.06. 18.00 Uhr Vernissage der Terre des Hommes 
Ausstellung

Sound of Schlierbach Neubau/Museumszimmer

Fr 18.06. 19.00 Uhr Freddy and the little Wonderband and 
Friends 

  Open Air 

So 20.06. 14.30 Uhr  
16.30 Uhr 

Erdfest „Land - Art am Wolfsbrunnen 
Die Lange Tafel 

Erdfest Initiative 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. 

Aussengelände 
Wolfsbrunnen

So 20.06. 15.30 Uhr  Der Hase und der Wolf 
Puppentheater Plappermaul 

  Wolfsbrunnen 
Neubau
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Zahnarztpraxis Bodem · In der Aue 10d · 69118 Heidelberg
Tel.: 06221 802819 · www.zahnarzt-bodem.de

Wir wünschen allen unseren Patienten, Schlierbachern  
und Ziegelhäusern Gesundheit und Zuversicht!

Als Ihre Zahnarztpraxis in Schlierbach/Ziegelhausen  
sind wir auch in den kommenden Wochen gerne für Sie da.

Ihr Praxisteam Bodem

Heidelberg • Brückenstraße 3 • 06221 6737700
w w w.rhein-neckar-akustik.de

kostenfreie Beratung       Auswahl & Anpassung der Hörgeräte vom Profi       neuen Hörgenuss erleben

Ihr Hörgeräteexperte in Heidelberg für Akku-Hörgeräte!

Hören leicht gemacht! So einfach geht́ s:

Frank Leitert & Alice Wannenwetsch 
Hörakustikmeister/in 


